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Der Flohmarkt,  
der Gutes tut
Mastholte. Ein Flohmarkt, 
bei dem jedes Teil nicht nur 
glücklich macht, sondern 
auch einen guten Zweck er-
füllt? Genau das ist Rares 
für Bares! Hier warten jede 
Menge tolle Fundstücke auf 
neue Besitzer. Und das Bes-
te daran? Jeder Euro geht an 
die Stiftung Duhmes Hof. 
Wo? Café Kants (Lippstäd-
ter Str. 6a, Rietberg) Wann? 
Am 5. und 6. April von 11 
bis 17 Uhr. Achtung: Bei 
Regen muss die Veranstal-
tung leider abgesagt werden.

Schluss mit Lustig – Defizite im Haushalt gravierend
Konsequente Sparmaßnahmen und Leistungskürzungen werden in Rietberg folgen müssen

Heißt aktuell, den Rotstift 
an vielen Stellen schwingen 
und gleichzeitig alle Einnah-
men auf Erhöhungs- oder 
Optimierungs-Möglichkeiten 
prüfen (Abgaben- und Steu-
ererhöhungen?). Rietbergs 
Haushaltsplan 2025 weist ein 9 
Mio. Defizit auf. In den Folge-
jahren 11,3 Mio./2026 – 10,2 
Mio./2027 – 9,2 Mio./2028 

Für 2026 droht eine
Haushaltssicherung

Defizite, die dringendes Han-
deln erfordern. Aktuell verfügt 
die Stadt noch über 34 Mio. 
Ausgleichsrücklagen. Diese 
sind aber mit dem Jahr 2027 
aufgebraucht, sodass die Fehl-
beträge 2028/2029 aus den all-
gemeinen Rücklagen der Stadt 
(80 Mio.) ausgeglichen wer-
den müssten. Hier greift die 
Gemeinde-Ordnung (GO) 
NRW. Wird die allgemeine 
Rücklage einer Kommune in 
zwei aufeinander folgenden 
Jahren um 5 % reduziert, für 
Rietberg je 4 Mio., muss ein 
Haushalts-Sicherungskon-
zept (HSK) aufgestellt wer-
den! Dieses ist von der Auf-

Rietberg (dg). In der Ratssitzung am 20. März informier-
te Kämmerer und Beigeordneter Florian Kapp in einer um-
fangreichen Sachdarstellung die Ratsgemeinschaft über die 
finanzielle Lage der Stadt Rietberg. Die scheint alles andere 
als rosig. Ohne eine wirkungsvolle Haushaltskonsolidierung 
für den Haushalt 2026, droht der Stadt Rietberg ein Haus-
halts-Sicherungskonzept (HSK)!

geplanten Haushaltsvolumen 
an Erträgen/Einnahmen zwi-
schen 75 Mio. und 85 Mio. Euro 
aus der laufenden Verwaltungs-
tätigkeit, eine Verschuldung in 
Höhe von 117 Mio. Euro bis 
2027 eingehen will. Das sind 
aufgelaufene Investitionskredi-
te von 87 Mio. und Kassenkre-
dite von 30 Mio. Euro.“ (Zitat 

Rotstiftpläne parallele
zur Kommunalwahl

Ende). Seine Fraktion lehn-
te mit der SPD-Fraktion und 
der Abgeordneten Doris Heß-
brüggen-Eisermann den Haus-
halt 2024 ab. Jetzt bleibt der 
Stadt, will sie zukünftig selbst-
bestimmt handeln können, aus 
eigener Kraft eine überzeugen-
de Haushaltskonsolidierung 
für 2026 zu erstellen. Eine 
heikle aber dringend notwen-
dige Maßnahme. Die Planung 
der Streichliste wird spannend 
werden, läuft sie doch zeit-
lich parallel mit der Kommu-
nalwahl am 14. September in 
diesem Jahr. Gelingt den Ver-
antwortlichen eine tragfähige 
Konsolidierung, muss sie der 
Rat Ende 2025 beschließen.

sichtsbehörde, für Rietberg 
der Kreis Gütersloh, zu ge-
nehmigen. Je nach Lage der 
Dinge sind damit nicht selten 
strenge Auflagen verbunden. 
Ein HSK schränkt den Hand-
lungsspielraum mit all seinen 
Facetten für Rietberg deut-
lich ein. Beispiele: Projekte aus 
Vorjahren sind erneut zu prü-
fen, Kreditaufnahmen werden

Haushaltsplan 2024 für
 FDP schon katastrophal

stark eingeschränkt, Grund- 
und Gewerbesteuer-Hebesät-
ze sind mindestens auf Lan-
desdurchschnitt zu berechnen, 
Einstellungssperre beim Perso-
nal von 12 Monaten.
Da die Jahre 2028/29 schon 
Bestandteil einer mittelfristi-
gen Finanzplanung im Haus-
halt 2026 sind, würde ein HSK 
ab 2026 Pf licht. Das wollen 

Rat und Verwaltung unter al-
len Umständen vermeiden. Die 
Zeit dazu ist äußerst knapp. 
Aber hat denn die Stadt in 
den vergangenen Jahren über 
ihre Verhältnisse gelebt? Zur 
Schief lage zählen wohl auch 
die gesetzlichen Pflichtabga-
ben der Kommune wie z. B. ei-
ne stark gestiegene Kreisum-
lage. Mit mahnenden Worten 
hat die FDP dies im Rat im-
mer wieder vorgetragen. In sei-
ner Rede zum Haushalt 2024 
wurde FDP Fraktions-Boss 
Ralf Böwingloh schonungs-
los deutlich: „Die Stadt steht 
danach finanzwirtschaftlich 
am Abgrund und wird schwer-
lich wieder einen ausgegliche-
nen Haushalt aus eigener Kraft 
vorlegen können. Wie katastro-
phal und bodenlos die vorliegen-
de Planung finanzwirtschaftlich 
ist, zeigt allein das simple Bei-
spiel, dass die Stadt mit einem 

Wiesenschule: Räume der Paul-Maar-Schule nutzen
Gütersloh. Sowohl die Mi-
chaelisschule in Gütersloh 
als auch die Wiesenschu-
le in Rietberg stoßen räum-
lich an ihre Grenzen. Bei-
des sind Förderschulen mit 
dem Schwerpunkt geistige 
Entwicklung, die Schülerin-
nen und Schüler von der 1. 
bis zur 10. Klasse unterrich-
ten. Aufgrund neuer Progno-
sen bezüglich der zu erwar-
tenden Schülerzahlen bestehe 
bei beiden Schulen dringen-
der Handlungsbedarf, heißt 
es in einer Beschlussvorlage 
der Kreisverwaltung. Daher 
soll in einem ersten Schritt 

ein Raumprogramm für die 
Michaelisschule erarbeitet 
werden, um anschließend ei-
ne bauliche Erweiterung vor-
bereiten zu können. Auch ein 
Neubau sei derzeit nicht aus-
geschlossen.
Die ursprüngliche Variante, 
den Mehrbedarf an der Mi-
chaelisschule durch eine Auf-
stockung zu erreichen, musste 
verworfen werden. Fünf Klas-
sen beziehungsweise Multi-
funktionsräume sollten zu-
sätzlich zu den zwei derzeit 
im Bau befindlichen Klassen-
räumen gewonnen werden. 
Doch sicherheitstechnische, 

baurechtliche und finanzi-
elle Gründe führten dazu, 
dass die Aufstockung vom 
Tisch ist. Für die Erweite-
rung der Wiesenschule geht 
der Blick Richtung benach-
barter Paul-Maar-Schule, die 
mit der Martinschule zusam-
mengeführt werden soll. Ist 
das passiert, könnten deren 
Räumlichkeiten durch die 
Wiesenschule genutzt wer-
den. Diese Variante müsste 
mit dem Investor der Schu-
len besprochen werden, beide 
Gebäude hat nicht der Kreis 
selbst errichtet, sondern ein 
Immobilieninvestor.
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Schwerer Verkehrsunfall vorm Mastholter Ortskern 
Zwei verletzte Fahrerinnen und Totalschaden an PKWs – Straßen im Unfallbereich gesperrt

Tolle neue Highlights warten im Gartenschaupark
Programm: Radio-Gütersloh-Sommerfest im Juli – Kinderliedermacher Volker Rosin gastiert

Mastholte (dg). Am Freitag, 
dem 28. März, ereignete sich 
gegen 14.45 Uhr ein folgen-
schwerer Verkehrsunfall an 
der Einmündung Alte Land-
straße /Rietberger Straße. Mit 
ihrem grauen Skoda wollte ei-
ne 21-jährige junge Frau, aus 
Fahrrichtung Rietberg kom-
mend, links in die Alte Land-
straße abbiegen. Dabei über-
sah sie offensichtlich einen 

Rietberg. Kurz vor Beginn der 
Sommersaison nimmt auch 
die Veranstaltungsplanung im 
Gartenschaupark Form an. 
Auch in diesem Jahr können 
sich kleine und große Besucher 
auf viele bunte Familienfeste 
mit bester Unterhaltung freu-
en. Im Terminkalender stehen 
einige neue Highlights, un-
ter anderem das Radio-Gü-
tersloh-Sommerfest am Sonn-
tag, 6. Juli.
Klar, dass bewährte und be-
liebte Events wie Rietis Kä-
fer- und New-Beetle-Treffen 
sowie das Muttertagspicknick 
(beides 11. Mai), der Welt-
spieltag (25. Mai), das Mond-
scheinpicknick (11. Juli), das 
Mitmach-Konzert mit Kin-

dunkelblauen Golf im Ge-
genverkehr. So kam es zu ei-
ner massiven Kollision beider 
PKW im Frontbereich der 
Fahrzeuge. Der Golf, mit sei-
ner schwerverletzten 24-jäh-
rigen Rietbergerin am Steuer, 
schleudert extrem zerstört auf 
den begrünten Seitenstreifen. 
Beim Aufprall drehte sich der 
Skoda um die eigene Achse und 
blieb in Richtung Rietberg auf 

Die Unfallstelle glich einem Trümmerfeld aus Autoteilen und Fahrzeugen. Der massive Fron-
talcrash führte zum Totalschaden beider PKWs. Aus dem blauen Golf musste die 24-jähri-
ge Fahrerin schwerverletzt von der Feuerwehr befreit werden. Fotos: RSA/Rehling

Beim Linksabbiegen krachte die 21-Jährige mit ihrem 
Skoda in den Gegenverkehr. Der Wagen drehte sich um 
die eigene Achse und schleuderte auf die Gegenfahrbahn.

der Gegenfahrbahn liegen. Sei-
ne Fahrerin, ebenfalls aus der 
Emsstadt wurde leicht verletzt. 
Sanitäter von zwei Rettungs-
wagen und ein Notarzt ver-
sorgten die Verletzten vor Ort. 
Beide Frauen kamen zur Un-
tersuchung ins Krankenhaus, in 
dem nur die Golffahrerin stati-
onär zur weiteren Behandlung 
bleiben musste. 20 Kameraden 
vom Löschzug Mastholte rück-

ten aus, um bei Rettungsmaß-
nahmen zu unterstützen. Mit 
Spezialwerkzeug öffnete sie die 
Golftür, sodass die junge Frau 
geborgen werden konnte. Zur 
Aufnahme des Unglücks blie-
ben beide Straßen im Unfall-
bereich rund zwei Stunden ge-
sperrt. Beide Fahrzeuge erlitten 
Totalschaden. Den Sachscha-
den schätzt die Polizei auf rund 
30.000 Euro.  

derliedermacher herrH (17. 
August), der Weltkindertag 
(21. September) oder das Dra-
chenfest zum Saisonabschluss 
(19. Oktober) nicht fehlen dür-
fen. Und auch die stets sehn-
lichst erwarteten Hüpfburgen 
kommen wieder zu Besuch (23. 
Mai bis 15. Juni). Neu ist das 
Ritter- und Prinzessinnenfest 
am 1. Mai, das mit vielen mär-
chenhaften Aktionen lockt. 
Der Groove Garden, eben-
falls am 1. Mai, wird in die-
sem Jahr ein wenig anders or-
ganisiert, lädt junge und jung 
gebliebene Besucher aber wei-
terhin zum Feiern und Tanzen 
ein. Neu ist ein Puppentheater 
mit Birgit „Luxi“ Lux, das von 
April bis September einmal im 

Monat im Parkteil Mitte statt-
findet. Ebenfalls im Parkteil 
Mitte werden das neue See-
fest (Sonntag, 18. Mai) und ein 
Sport- und Abenteuertag am 7. 
September angesiedelt. Eben-

falls neu und ein wahrer Sai-
sonhöhepunkt dürfte das Ra-
dio-Gütersloh-Sommerfest am 
6. Juli werden.
Der bekannte und beliebte 
Kinderliedermacher Volker 
Rosin ist mit von der Partie 
und bringt die Kids mit sei-
ner „Tierischen Kinderdisco“ 
zum Tanzen und zum Hüp-
fen. Natürlich dürfen seine Su-
perhits „Das singende Kängu-
ru“ oder „Der Gorilla mit der 
Sonnenbrille“ und auch die 
beliebten Klassiker wie „Hop-
pelhase Hans“ und „Das Lied 
über mich“ nicht fehlen. Ei-
ne Physik-Show mit Professor 
Grüning offenbart Erstaunli-
ches, denn der Professor geht 
aufs Ganze.

Kinderliedermacher Volker Rosin 
kommt am 6. Juli nach Rietberg. 
 Foto: Manfred Esser
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Ausbildung zum Rettungsschwimmer für Erziehende
Mehrstufige Ausbildung befähigt zur Ausbildung von Kindern und Abnahme des „Seepferdchens“

Rietberg. Wasser übt auf fast 
alle Kinder eine magische An-
ziehungskraft aus. Umso wich-
tiger ist es, dass sie früh die 
Grundfertigkeiten des Schwim-
mens erlernen. Eine von der 
DLRG in Auftrag gegebene 
Forsa-Umfrage hat 2022 erge-
ben, dass 20 Prozent der Kinder 
zwischen sechs und zehn Jah-
ren nicht schwimmen können. 
Zum Vergleich: 2017 waren es 
noch zehn Prozent. Damit sich 
diese Situation langfristig än-
dert, bieten die Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V. und 
ihr Partner NIVEA das Pro-
jekt „Seepferdchen für alle“ an.
Ziel des Projekts ist es, die An-
zahl potenzieller Ausbilder zu 
vergrößern. „Seepferdchen für 
alle“ richtet sich vornehmlich 
an Erziehende, Tagesmütter 
und -väter, Grundschullehrer 
sowie Lehrkräfte der fünften 

nur elementare Grundvoraus-
setzung für den Schutz der 
Kinder – sie gibt auch die nö-
tige Ruhe und Sicherheit, um 
die Kinder entspannt an das 
Wasser heranzuführen.
Nach der erfolgreichen Ret-
tungsschwimmprüfung folgen 
zwei Lehrgänge: Bei der ge-
meinsamen Assistentenausbil-
dung vermitteln Ausbildungs-
profis der DLRG in einem 
zweitägigen Lehrgang Tipps 
und Tricks. In einem weite-
ren Aufbaulehrgang erwer-
ben sie dann die Qualifikati-
on zum „Ausbildungsassistent 
Schwimmen“. Weitere Infor-
mation und Anmeldung bei: 
DLRG Rietberg e.V., Björn 
Beil, Tel.: 05241 9096552 
E-Mail info@rietberg.dlrg.de 
Anmeldung: https://rietberg.
dlrg.de/kurse-und-sicherheit/
anmeldung/

Mit der Aktion „Seepferdchen“ für alle wollen DLRG und Partner 
 NIVEA die Zahl der Ausbilder vergrößern. Foto: DLRG

und sechsten Stufe, um ih-
ren Schützlingen das Thema 
Schwimmausbildung anspre-
chend und effektiv näherzu-
bringen. Mit erfolgreichem 
Abschluss der Fortbildung 
erhalten alle Teilnehmenden 
die Berechtigung zur Abnah-
me des Seepferdchen-Abzei-
chens. 

In einem Kurs bei ihrer hei-
mischen DLRG Ortsgrup-
pe frischen die pädagogischen 
Fachkräfte bundesweit ih-
re Rettungsschwimmquali-
fikationen auf und erwerben 
am Ende des Kurses das Ret-
tungsschwimmabzeichen Sil-
ber. Denn die Rettungsfähig-
keit der Begleitperson ist nicht 

Gabriele Siepen.  Fotos: Grüne

Rabea Beckert 

Rietberger Grüne für Kommunalwahl gut aufgestellt
Die ersten sechs Listenplätze festgelegt und bei allen 22 Wahlbezirken mit Kandidaten vertreten

Rietberg (rdp). Der Orts-
verband von Bündnis 90/Die 
Grünen hat sich bereits für die 
Kommunalwahl am 14. Sep-
tember 2025 bestens aufge-
stellt. Bei einer Versammlung 
wurden jetzt nicht nur die ers-
ten sechs Listenplätze festge-
legt, sondern für alle 22 Wahl-
bezirke Kandidaten gefunden.
Nach dem Rückblick von Orts-
verbands-Sprecherin Rabea Be-
ckert über die politischen Akti-
vitäten des vergangenen Jahres, 
stellte sie die Besichtigung der 
Gedenkstätte Wewelsburg 
und das erfolgreiche Sommer-
fest besonders heraus. Zugleich 
freute sie sich, dass verschiede-
ne Aktionen zur Umwelt- und 
Verkehrsverbesserung abge-
schlossen werden konnten.
Über eine stabile Kassenla-
ge freute sich Kassierer Sven 
Schumacher. Dazu habe auch 

der Mitgliederzuwachs beige-
tragen, so dass der Ortsver-
band nun auf 45 Mitglieder 
angewachsen sei. 
Als Kandidat für den Kreis-
tag nominierte die Versamm-
lung Rainer Löher. Der Poli-
zeibeamte mit Erfahrung in 
verhaltensorientierten Bereich 
und Konfliktlösung ist bisher 
für die Rietberger Grünen als 
Sachkundiger Bürger tätig.

Unter der Leitung von Gitte 
Trostmann (Geschäftsführe-
rin des Kreisverbands) wurden 
die Listenplätze für die Kom-
munalwahl gewählt. Die ers-
ten sechs Listenplätze wurden 
wie folgt besetzt: Gabi Siepen 
(Diplom-Biologin, Umweltbe-
auftragte im Ruhestand, der-
zeitige Fraktionsvorsitzende), 
Conny Schürhoff (Diplom-In-
genieur, stell. Fraktionsvorsit-
zender), Rabea Beckert (Heil-
erziehungspflegerin, Ratsfrau 
in Rietberg), Michael Fahlen-
bock (Diplom-Ingenieur), Urte 
Kordtomeikel (Beruflich tätig 
im Bereich erneuerbare Ener-
gien, Innenarchitektin), Die-
ter Beckert (Bürokaufmann).
Alle Kandidaten: Sebastian 
Kröger (Bokel), Rainer Em-
de (Druffel), Sven Schuma-
cher, Konrad Schürhoff, Elmar 
Borgmeier, Manfred Leweling, 

Stefanie Leweling (Mastholte), 
Gabi Siepen, Urte Kordtomei-
kel, Dieter Beckert, Christoph 
Jaeger (Neuenkirchen), Ge-
org Horstkemper, Rabea Be-
cker, Hans-Dieter Vormittag, 
Petra Eblenkamp, Michael 
Fahlenbrock, Rainer Löher, 
Andreas Münster (Rietberg), 
Josef Wiesbrock, Magdalene 
Mertens-Wiesbrock (Varen-
sell), Margarete Kollenberg, 
Uwe Goldbeck (Westerwiehe).
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Noch mehr Schätze unterm Rathausstraßen-Asphalt? 
Freude und Entsetzen über LWL Ausgrabungspläne – Geschichte fordert erneut ihren Tribut

Rietberg (dg).  Bei Bagger-
arbeiten an der Baustelle 
Rathausstraße wurden am 
1.4. Knochen und histori-
sche Gegenstände gefun-
den. Die Bauarbeiten sol-
len bis auf weiteres so schnell 
wie möglich gestoppt wer-
den. Archäologen des LWL 
(Landschaftsverband West-
falen-Lippe) sind bereits in-
formiert und zur Begutach-
tung der Funde angereist.

Alles deutet aktuell darauf hin, 
dass es sich wieder um sensati-
onelle Funde handeln könnte. 
Die Fachleute haben sich noch 
nicht festgelegt. Es könnte sein, 
dass die Funde in Zusammen-
hang mit dem Rücktransport 
der Quadriga von Paris zu-
rück nach Berlin im Jahr 1814 
in Verbindung stehen. Wie be-
kannt musste die Truppe sei-
nerzeit mehrere Tage vor dem 
Nordtor pausieren, denn die

Mindestens sechs Monate
Baustopp möglich

Quadriga passte nicht durchs 
Stadttor und der Boden muss-
te ausgehoben werden. Ob es 
dabei zu kämpferischen Hand-
lungen kam, ist nicht bekannt. 
Viel weiter gehen aber andere 
wissenschaftliche Vermutun-
gen: Möglicherweise könnten 
es sogar die Überreste römi-
scher, geflüchteter Legionäre 
aus der Schlacht am Teutobur-

Eilten nach Bekanntwerden gleich zum Fundort: Günter Höppner und Wolfgang Stroop (r.). Die Vorsit-
zenden vom Heimatverein waren begeistert von Rietbergs neuen „Bodenschätzen“. Hier mit Skelett-Teil 
eines mächtigen Vierbeiners.           Fotos: RSA/Rehling

ger Wald sein. Das werde sich 
spätestens dann herausstellen, 
wenn die ersten Ledersandalen 
gefunden würden, so die Ein-
schätzung beim LWL.
Dass diese Annahmen keine 
Utopie sind, liegt auf der Hand 
– oder besser gesagt: im Boden. 
Zu nennen sind hier die Arte-
fakte aus der Jungsteinzeit im 
Bereich Große Höppe Ende der 
siebziger Jahre, die umfangrei-
chen Grabungen in Klingen-
hagen und Sennstraße im Jahr 
2022 und die aktuellen Schürf-
prüfungen im Bereich der Rott-
wiese. Nach ersten Sichtungen 
des Materials gehen die Fach-
leute davon aus, dass die archäo-
logischen Forschungsgrabun-
gen mehrere Monate dauern 
können. Denn die Archäologen 

werden sich mit Teelöffel und 
Staubpinsel Meter für Meter 
durch den wertvollen Rietber-
ger Untergrund der künftigen 
Prachtmeile graben müssen.
„Das hat uns gerade noch ge-
fehlt“, äußert sich ein enga-
gierter Mitarbeiter aus dem 
Rathaus, der ungenannt blei-
ben möchte. „Wenn die Maß-
nahme Rathausstraße dann so 
lange dauert wie die Johannes-
kapelle (vier Jahre), dann müs-
sen wir ernsthaft über ein wir-
kungsvolles Innenstadtkonzept 
nachdenken.“ 

Das hat uns gerade
noch gefehlt…..“

Bei Rat und Verwaltung scheint 
Schockstarre zu herrschen. Es 
gab bisher keine offizielle Äu-
ßerung zur Sachlage. Einzige 
Ausnahme: CDU-Bürgermeis-
ter-Kandidat Marco Talarico: 
„Das ist jetzt meine Baustelle!“ 
Um mehr Tempo in die Sache 
zu bringen und den Zeitverlust 
so gering wie möglich zu hal-
ten, schlägt er vor, wie beim 
traditionellen Tunnelbau in 
den Alpen auch schon von der 
Südseite entgegen zu forschen. 
Die Archäologen begrüßen das 
einerseits, warnen aber ande-
rerseits davor. Ihr Credo: Qua-

lität geht vor Schnelligkeit. 
Keiner wisse schließlich, was in 
möglichen Torflinsen noch an 
Geschichte verborgen sei. Auf 
LWL-Anfrage bei der Stadt-
verwaltung, ob es Räume für 
ein großes Ausgrabungsteam 
gebe, war die Reaktion: Kein 
Problem, Leerstände habe man 
genug.
Auch beim Heimatverein ist 
die Aufregung groß. Ehren-
vorsitzender Dr. Michael Or-
lob frohlockt: „Jetzt kommt 
endlich Rietbergs geschichtlich 
wahre Bedeutung ans Tages-
licht.“ Und Vorsitzender Gün-
ther Höppner verspricht: „Wir 
werden jedes Ereignis und je-
den Fund für unser Heimatar-
chiv digitalisieren.“ 
Die Einzelhändler an der Rat-
hausstraße haben sich zu den 
Ereignissen vom 1. April und 
deren Auswirkungen noch 
nicht geäußert. Kritische Kauf-
leute haben den Ortskern früh 
genug verlassen und ihre Ge-
schäfte in umliegende Städ-
te verlegt. Die verbliebenen 
Händler und Gastronome hät-
ten sich an wenig Publikums-
frequenz gewöhnt, so hört man 
aus internen Kreisen. Die neue 
Situation werde mit innovati-
ven Ideen vom Stadtmarketing 
Punkt für Punkt abgearbeitet. 

Erste Fundstücke sicherten die aufmerksamen Bauarbeiter auf dem hoch-
stehenden Gullydeckel in der ersten tiefen Baugrube des Kanalbaus Rat-
hausstraße/Ecke Mühlenstraße.
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Der Sozialverband VdK Rietberg blickt auf eine po-
sitive Jahreshauptversammlung zurück. Bei den Nachwahlen 
wurde Werner Stücker als stellvertretender Kassierer bestätigt. 
Beisitzer Michael Meier verlas eine Mitteilung des Kreisvor-
standes Gütersloh, in der eine positive Mitgliederentwicklung 
und eine gute Bilanz der VdK-Rechtsabteilung bestätigt wur-
de. Der stellvertretende Vorsitzende Alfons Austermann stell-
te das Jahresprogramm 2025 vor. 

Mit 35 Gästen war das traditionelle Grünkohlessen der CDU 
Westerwiehe wieder ein Erfolg. Ortsvorsitzende Anja Rodenbeck 
führte durch das Programm, bei dem auch die Ratskandidaten 
Heinz Isenboth und Detlev Hanemann für die Kommunalwahl 
nominiert wurden. Anschließend stellte der CDU-Kandidat für 
die Bürgermeisterwahl, Marco Talarico, seine Gründe für die Be-
werbung vor, ehe per Live-Schaltung Ralph Brinkhaus (MdB) aus 
Berlin als Gastredner Eindrücke aus der  Bundespolitik schilderte. 

55 Jahre nach ihrer Entlassung aus der Hauptschule Mastholte 
trafen sich jetzt 44 Ehemalige aus Bokel und Mastholte wieder. Das Treffen 
begann mit einem gemütlichen Kaffeetrinken im Mastholter Heimathaus und 
setzte sich abends in der Gaststätte Wöstemeier fort. Um bei der Wiederse-
hensfeier dabei zu sein, wurden weite Anreisen aus Norwegen, München und 
Wuppertal in Kauf genommen. Reinhard Freise, Hildegard Landwehr, Chris-
tel Laumeier, Ursula Austermann, Hubert Seidel und Norbert Horstkemper or-
ganisierten das Treffen, das bei allen Teilnehmern viel Freude und den Wunsch 
nach einem baldigen Wiedersehen weckte. 

Fo
to
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riv
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Wiehenpeter¹⁹ Bierlikör unterstützt „Haus der Ver-
eine“ Varensell. Seit Anfang Januar 2025 ist der Bierlikör Wie-
henpeter¹⁹ erhältlich. Gemeinsam mit der Gaststätte Hesse hat 
der Bürgerverein Varensell e. V. einen Bierlikör aus original Hes-
se Landbier kreiert und möchte somit das Gemeinschaftspro-
jekt „Haus der Vereine Varensell“ unterstützen. Auf dem Ge-
lände der Gaststätte soll nun das „Haus der Vereine“ entstehen.
Mit jeder verkauften Flasche Wiehenpeter¹⁹ wird dieses Projekt 
unterstützt.Räumlichkeiten von rund 220qm auf 2 Etagen mit 
barrierefreien Zugang und Möglichkeiten der Mehrfachbele-
gung und Platz für ca. 150 Sitzplätze sollen zusätzlich entstehen.

Die Stadt Rietberg verfügt über ei-
ne große Bandbreite an Firmen: von klei-
nen Familienbetrieben bis zu großen Wirt-
schaftsunternehmen. Industrie, Handwerk, 
Gastronomie, Handel und Dienstleistung 
sind vielfältig in den sieben Stadtteilen ver-
treten. Eine Übersicht über viele der Rietber-
ger Unternehmen bietet die Stadt Rietberg 
jetzt online auf ihrer Internetseite. 
Wer selbst ein Unternehmen führt und hier 
noch nicht genannt ist, kann sich gern beim 
Team der städtischen Wirtschaftsförderung 
melden. Weitere Einträge werden nach und 
nach ergänzt. Per Telefon unter (05244) 986-
30301 und per E-Mail an wirtschaftsfoer-
derung@stadt-rietberg.de beantworten die 
Mitarbeiterinnen gerne Fragen nach dem 
neuen Branchenverzeichnis.
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Rund 60 Frauen nahmen an der Generalversammlung 
der Druffeler Landfrauen teil. Im April wollen die Landfrau-
en wieder „Druffel neu entdecken“, das Ziel bleibt geheim, der 
Termin wird noch bekannt gegeben. Eine Tagestour ist für 
den 17. Mai nach Münster geplant. Zum Weltfrauentag refe-
rierte Martina Bergmann, Betreiberin des Rietberger Buch-
ladens. Sie hielt einen Vortrag über die Rolle der Frau im all-
gemeinen, über berühmte Frauen in der Literatur und auch in 
der Landwirtschaft. Außerdem erzählte sie von ihrem Buch 
und hatte auch noch Buchempfehlungen dabei. Den traditi-
onellen Jahresrückblick gab es diesmal in Form eines Dalli-
Klick-Spiels. Dabei wurden Fotos von einzelnen Events erst 
verdeckt gezeigt und nacheinander einzelne Segmente aufge-
deckt. Bei der ersten richtigen Antwort gab es einen Schnaps 
für den ganzen Tisch. 

Ein neues Titelbild für den neuen Adventskalender 2025 
(hier das Siegerbild von 2024 von Lina Paulfeuerborn) sucht die 
Bürgerstiftung Rietberg bereits jetzt. Kinder und Jugendliche 
sind aufgerufen, weihnachtliche Bilder im Querformat zu ma-
len. Sie sollen auf Papier im DIN-A3-Format entstehen. Für 
den Malwettbewerb der Bürgerstiftung Rietberg können Bil-
der bis zum 31. Mai eingereicht werden. Die drei am besten be-
werteten Bilder werden mit Sachpreisen ausgezeichnet. Fragen 
dazu beantworten die Mitarbeitenden  unter Telefon (05244) 
986-30002. Dort können die Bilder montags, dienstags und mitt-
wochs zwischen 9 und 12 Uhr abgegeben werden: Bürgerstiftung 
Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg.  Foto: Stadt Rietberg

Die Mitgliederversammlung der Siedlergemein-
schaft Rietberg fand im Saal der Gaststätte Henke-Blomberg 
statt, in dem die Gemeinschaft nun wieder ein neues Zuhau-
se gefunden hat. Etwa 30 Mitglieder waren der Einladung des 
Vorsitzenden Peter Bart gefolgt. Nach der Wiederwahl der Kas-
senprüfer und Beisitzer wurden die Jubilare geehrt. Traditionell 
bekommen die Damen neben der Urkunde und der Ansteckbro-
sche einen Blumenstrauß. Während die Herren neben der Ur-
kunde und der Anstecknadel eine Mettwurst erhalten. Einen 
weiteren Dankes-Blumenstrauß bekam auch Familie Duhme, 
die seit vielen Jahren die über 400 Zeitungen sortiert und an 
die einzelnen Zeitungszusteller der Gemeinschaft überbringen. 
Die Jubilare: v.l. Heiner Hökenschnieder (40 Jahre), Eberhard Grö-
nebaum (25), Helene Wilhelmstroop (40), Manfred Grundmeier 
(25),  Bernhard Honerlage (25), Friedrich Hökenschnieder (40).

Die Kinder der DRK-Kita „Lummerland“ nehmen mit 
großer Freude am Klimaprojekt des grünen Klassenzimmers 
teil. Dank der Unterstützung der E.ON Stiftung durften die 
Vorschulkinder aus der DRK-Kita in Neuenkirchen die ers-
ten Grundlagen für klimafreundliches, nachhaltiges Verhal-
ten erleben. Ganz nach dem Motto „Entdecken, erleben und 
begreifen“ wurden die Kinder im Kindergarten an drei Tagen 
von Andrea Sassenberg aus dem grünen Klassenzimmer der 
LGS in Rietberg besucht. Dabei gab es drei Schwerpunkte: 
Pinguin und deren Lebenswelt, der vom Klimawandel betrof-
fene Maulwurf sowie die Mülltrennung mit dem Fazit „Tiere 
machen keinen schlechten Müll“. 
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WCM-Spielerin Schirmbeck gewann Jugendwertung
26. Offene Rietberger Stadtmeisterschaften im Schnellschach mit beachtlichen 65 Teilnehmern

So freute sich die Turnierlei-
tung insgesamt 65 Teilnehmer 
begrüßen zu dürfen, die bisher 
größte Anzahl in der Turnier-
geschichte. Sieben spannen-
de Runden mit jeweils fünf-
zehn Minuten Bedenkzeit für 
jeden Spieler wurden gespielt 
und nach dem Schweizer Sys-
tem ausgewertet.
Vor der siebten Runde lag 
Sven Behler mit 5,5 Punk-
ten und damit einem halben 
Punkt Vorsprung vorn. Die 
letzte Runde musste die Ent-
scheidung bringen. Das Ver-
folgerduell konnte Cedric Kol-
lenberg gegen Michael Trost 
für sich entscheiden. Behler 
musste somit gegen den Titel-
verteidiger Oliver Flöttmann 
punkten. Es entwickelte sich 
eine spannende Partie, in der 

Rietberg. Die 26. Offenen Rietberger Stadtmeisterschaften 
im Schnellschach sind entschieden. Bis Ferdi Schumacher, 
der Vorsitzende des Veranstalters SG Turm Rietberg, den 
Wanderpokal überreichen konnte, war es jedoch ein langer 
Weg. Mit Alexander Annegarn, Sven Behler, Jürgen Bock, 

Oliver Flöttmann, Cedric Kollenberg, Herbert Langhorst, 
Dieter Sehm und Frank Seliger waren allein acht ehemali-
ge Turniersieger vor Ort. Mit der elfjährigen Lilian Schirm-
beck war zudem erstmals eine junge Titelträgerin (Woman 
Candidate Master) mit dabei. 

Vorsitzender Ferdi Schumacher 
gratulierte dem Sieger Cedric Kol-
lenberg. 

Beste Jugendliche war die erst 
11-jährige Lilian „Lilli“ Schirm-
beck. Fotos: privat

sich nichts geschenkt wur-
de. Nach knapp einer halben 
Stunde hatte Oliver die Par-
tie gewonnen und kürte damit 
Cedric Kollenberg zum neuen 
Stadtmeister. Bei jeweils sechs 
Punkten entschied die Buch-

holz-Feinwertung das knappe 
Finish. Platz 2 ging an Oliver 
Flöttmann, vor Sven Behler 
mit 5,5 Punkten. Vierter, und 
damit bester Gastspieler, wur-
de Jürgen Bock (SK Delbrück / 
5,5 Punkte) gefolgt von Frank 

Seliger (Gütersloher SV / 5,5) 
und Meinolf Kemper (SK Del-
brück / 5,0). Mit ebenfalls fünf 
Punkten folgten Michael Trost 
(Turm Rietberg), Alexander 
Annegarn (Turm Rietberg), 
Daniel Ewerszumrode (Rhed-
aer SV), Dieter Sehm (Heeper 
SK), Herbert Langhorst (Turm 
Rietberg), Stefan Hiller (Turm 
Rietberg) und Axel Bergstrae-
ßer (Gütersloher SV).
Die Jugendwertung konnte Li-
lian Schirmbeck mit 4,5 Punk-
ten für sich entscheiden. Bes-
ter Hobbyspieler wurde Jan 
Penner mit vier Punkten. Der 
Spieler mit der größten Ent-
fernung war der Kanadier Ky-
le Engelsmeier mit drei Punk-
ten. Kyle ist zurzeit zu Besuch 
in Deutschland und regelmä-
ßiger Gast der Vereinsabende.

Verbraucherzentrale: Umzug in neue Beratungsstelle
Anlaufstelle für Energiefragen im Stadtzentrum eröffnet - Sprechtage Mittwoch und Donnerstag

Rietberg. Seit kurzem ist die 
Energieberatungsstelle der 
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen in Rietberg 
für Verbraucher nicht mehr 
im Stadtzentrum in den ehe-
maligen Räumen der Stadt-
werke, sondern in den Räu-
men vom Secondhand-Verkauf 
Pro Arbeit e.V. untergebracht. 
In der Bahnhofstraße 40 berät 
die Energieberaterin Michaela 
Prelle Rietberger Verbraucher 
und Verbraucherinnen rund 
um das Thema Energie.
„Wir freuen uns, die Räume im 
Secondhand-Kaufhaus für ein 
weiteres Bildungs- und Bera-
tungsangebot zur Verfügung 
zu stellen.“, begründet Cars-
ten Engelbrecht, stellvertre-
tender Geschäftsführer Pro 

Arbeit e.V., die Entscheidung. 
Michaela Prelle zeigte sich be-
geistert von ihrem neuen Be-
ratungsstandort. „Wunderbar 

viel Platz für die Ratsuchen-
den und die Möglichkeit, den 
Veranstaltungsraum vom Se-
condhand-Kaufhaus für Ener-

gie-Vorträge und Workshops 
nutzen zu können. Und das 
Beste: bei einem Besuch kön-
nen Ratsuchende gleich zwei 
nachhaltige Angebote wahr-
nehmen. Der Umzug ist ein 
toller Anlass, um bei den Bür-
gerinnen und Bürgern wieder 
ins Gedächtnis zu rufen, sich 
anbieterunabhängig zu allen 
Themen rund ums Energie-
sparen und Energieeffizienz 
beraten zu lassen“, ergänzte 
Klimaschutzmanagerin Wib-
ke Kordtomeikel. 
Die Öffnungszeiten sind ab so-
fort Mittwoch und Donnerstag 
nach vorheriger Vereinbarung. 
Termine können telefonisch 
unter Tel. 05244 905 919 oder 
bei der Hotline unter Tel. 0211 
33 996 555 vereinbart werden. 

Mitarbeitende und Fördernde freuen sich über den neuen Standort der 
Energieberatungsstelle. Foto: Stadt Rietberg
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Rieti-Sonntag & Frühlingsmarkt
am 06. April 2025

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Viel buntes Programm 
zum Rieti-Sonntag 
Frühlingsmarkt und offene Geschäfte am 6. April

Auch wenn der Rieti-Sonntag 
durch die Baustelle am Nord-
tor in diesem Jahr etwas anders 
daherkommt als sonst, soll-
te doch für jeden Geschmack 
und jedes Alter etwas Schönes 
im Angebot sein. In den Ge-
schäften darf gebummelt, ge-
schaut, probiert und natürlich 
auch gekauft werden. Und der 
bunte Frühlingsmarkt lässt 
keine Wünsche offen.
Ob Oster- und Frühlingsdeko, 
Holz- und Metallartikel für 
Haus und Garten, Wohnacces-
soires, Brot, Nüsse und Tro-
ckenfrüchte, Gürtel, Börsen 
und Taschen, Schals, Liköre 
und Whiskey, Socken, Korb-
waren, Soft- und Slusheis, Rie-
senfeuerwaffeln, Kaffee und 
Kakao und und und – ange-
boten wird, was das Herz be-
gehrt. Mit dabei sind auch die 

Rietberg. Wenn die Tage länger werden und die Sonne schon 
richtig für Frühlingsgefühle sorgt, ist auch der Rieti-Sonntag 
nicht mehr weit. Mit der Veranstaltung samt buntem Früh-
lingsmarkt startet auch in diesem Jahr die Freiluftsaison in 
der Rietberger Innenstadt. Am Sonntag, 6. April, öffnen 
nicht nur die heimischen Geschäfte in der Zeit von 13 bis 18 
Uhr ihre Türen. Dazu gibt es auch entlang der Rathausstra-
ße viel Trubel und jede Menge zu entdecken.

Laura Hunke (l.) und Bianca Piekatz vom Stadtmarketing freuen sich 
mit Rieti auf den Rieti-Sonntag am 6. April. Von 13 bis 18 Uhr gibt 
es jede Menge Trubel in der Rathausstraße.  Foto: Stadt Rietberg

„Charmützen“, Kurzform aus 
„Charity“ und „Mützen“, die 
Selbstgestricktes verkaufen: 
Babymützen und Baumwoll-
taschen, Rucksäcke, Mützen, 
Socken und mehr. Die Frauen-
gruppe aus Gütersloh verbin-
det ihr Hobby mit dem guten 
Zweck und spendet die Erlöse 
aus dem Verkauf an die Kam-
pagne „Jede Oma zählt“, mit 
der Großmütter in Tansania 
unterstützt werden.
Eine Kindereisenbahn dreht 
ihre Runden. Auf dem Vie-
rer-Bungee-Trampolin kann 
getobt werden. Dazu gibt es 
Hüpfburgen und Spielbaustei-
ne. Luftballon-Künstler Lo-
thar Stibbe formt lustige Tie-
re. Auch für Musik ist gesorgt: 
Das Trio „Swingende Gärtner“ 
ist von 13 bis 16 Uhr auf der 
Rathausstraße unterwegs.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

RIETI-SONNTAG 
von 13 - 18 Uhr geöffnet

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Milka Osterhasen 
verschiedene Sorten 
45 g (100 g = 1,75)   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  0,79
95 g (100 g = 1,35)   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  1,29
Milka Bonbons oder Feine Eier 
verschiedene Sorten, 86/90 g   
(100 g =  1,85/1,76) � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   1,59
Milka lustiges Ei 
50 g (100 g = 1,98) � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   0,99
Gartenstuhl Comfort 
Rückenlehne mehrfach verstellbar,  
mit gepolsterter Sitzfläche, Aluminium, 
anthrazit-schwarz � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �   49,99
Gartentisch 
Aluminium Tischgestell mit Nonwood Tischplatte  
schwarz, Höhe: 74 cm 
150 x 90 cm � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 129,99
210 x 100 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 259,99
Aluminium-Gartenstuhl 
wetterfester Textilbezug, 
stapelbar, anthrazit� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  24,99
Gartenstuhlauflage 
hochwertige Qualität, hell- oder dunkelgrau
Mittellehner oder Hochlehner  � � � � � � � � � � � � � � � 14,99
Auflage für Rollliege   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 29,99

Werbung – nur solange der Vorrat reicht.
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Stabilität in unsicheren Zeiten: Erfolgreiches Jahr
Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold seit über 160 Jahren verlässlicher Partner in der Region

Rietberg. Die Sparkasse Gü-
tersloh-Rietberg-Versmold 
blickt wiederum auf ein erfolg-
reiches Geschäftsjahr zurück. 
Trotz wirtschaftlicher Unsi-
cherheiten und zunehmender 
regulatorischer Herausforde-
rungen hat sie ihre Position im 
Privat- und Firmenkundenge-
schäft in der Region weiter ge-
festigt. „Seit über 160 Jahren 
stehen wir für Stabilität und 
Kontinuität. Wir sind in unse-
rer Region tief verwurzelt und 
blicken erneut auf ein gutes Ge-
schäftsjahr zurück. Unser Be-
triebsergebnis vor Bewertung 
der Durchschnittlichen Bilanz-
summe (DBS) lag bei 1,16 %“, 
betont der Vorstandsvorsitzen-
de Kay Klingsieck.
Die Sparkasse konnte sich in 
einem anspruchsvollen wirt-

sind wirtschaftlich stabil auf-
gestellt und ein verlässlicher 
Partner für unsere Kunden – 
in jeder Phase des Lebens“, so 
Torsten Neubauer, Mitglied des 
Vorstandes. Im Geschäftsjahr 
2024 konnte die Sparkasse ih-
re Darlehens-Neuzusagen um 
29,4% auf 408 Mio. € steigern, 
insbesondere das Firmenkun-
dengeschäft verlief sehr positiv. 
So konnte auch das Leasingvo-
lumen um 35,7% auf 13,3 Mio. 
€ gesteigert werden.
Besonders erfreulich ist die 
Entwicklung der Kunden-
Wertpapierdepots. Mit einem 
Bestand von über 1,25 Mrd. € 
haben viele unserer Kunden und 
Kundinnen an den positiven 
Entwicklungen der Kapital-
märkte partizipieren können“, 
freut sich Torsten Neubauer.

Der Vorstand der Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold: Gerold Mo-
mann, Kay Klingsieck und Torsten Neubauer.  Foto: privat

schaftlichen Umfeld erneut gut 
behaupten. Die durchschnitt-
liche Bilanzsumme stieg um 
3,5% auf 3,5 Mrd. €, sowohl 

das Kredit- (+2,1%) als auch das 
Einlagengeschäft (+5,7%) ent-
wickelten sich positiv. „Auch 
dieses Jahr zeigt wieder: Wir 

Soziale Kompetenzen als Lerneffekt mitnehmen
Schülerschaft der Richardt-von-Weizäcker-Gesamtschule freut sich über neue Schulleitung

Rietberg (rdp). Die An-
meldewochen für die 
Richard-von-Weizäcker-Ge-
samtschule in Rietberg waren 
vielsprechend, so dass auch ins 
neue Schuljahr 2025/26 sechs-
zügig gestartet werden kann. 
Das ist eine ebenso erfreuli-
che Nachricht, wie die Tat-
sache, dass die Gesamtschule 
seit Beginn dieses Jahres die 
Schulleitung komplettiert hat.
Der neue Schulleiter Burkhard 
Ernst ist froh, das sechsköpfi-
ge Leitungsteam, das aus ihm, 
seinem Stellvertreter, drei Stu-
fenleitern und einem didakti-
schen Leiter besteht, fast kom-
plett wieder besetzt zu haben. 
Die „Didaktik“ – bisher in den 
Händen von Ernst – muss noch 
nachbesetzt werden.
„Wir hören von vielen, dass sie 
froh sind, dass niemand von 
außen dazukommt, sondern 
nun jemand die Schule leitet, 
der die Schule und die Schüler 

gut kennt“, sagt Schülerspre-
cherin Paula Flötotto bei ei-
nem Besuch von Bürgermeis-
ter Andreas Sunder. Damit 
steht die Schülerschaft hinter 
der neuen Leitung, zu der seit 
Ende Januar auch Jessica Toep-
per (34) als Leiterin der Sekun-
darstufe 1 gehört. „Sie ist nicht 
nur Koordinatorin der Stufe, 

sondern auch handlungsbe-
rechtigt“, so Ernst.
Toepper, die ihr Referendari-
at und erste Erfahrungen als 
Lehrerin mit den Fächern Spa-
nisch und Erdkunde in Neuss 
machen konnte, ist seit 2017 an 
der Rietberger Gesamtschule. 
Lange Zeit hat sie sich um die 
Oberstufe gekümmert, und 

wechselt nun zu den Jüngsten 
(Klassen 5 bis 7). Gesamtschu-
le sei für sie besonders reizvoll, 
weil hier eine Vielfalt an Per-
sönlichkeiten aufeinander-
treffen. So sollten auch sozia-
le Kompetenzen als Lerneffekt 
aus der Schule mitgenommen 
werden. „Miteinander lernen 
und damit in eine Gemein-
schaft zu führen“, so definiert 
Jessica Toepper ihr Schulbild.
Auch Burkhard Ernst ist „be-
kennender Gesamtschul-Fan“. 
Es sei eine reizvolle Aufgabe, 
die auch einen selbst mehr for-
dere. „Es gibt hier sehr leis-
tungsstarke Kinder, aber auch 
solche, denen man mehrfach 
Inhalte erklären muss. Das ist 
Arbeit, macht aber auch Spaß, 
jedem so zu vermitteln, dass er 
Lernzuwachs erreichen kann.“ 
Es sei an der Schule normal, 
verschieden zu sein. Die Schü-
lerschaft erlebe es täglich, und 
lerne damit besser umzugehen.

Mit Andreas Sunder freuen sich  die Schülersprecherinnen Paula Flötot-
to (links) und Paula Berghoff über die Ernennung von Burkhard Ernst 
(rechts) zum Leiter der Gesamtschule Rietberg.   Foto: Stadt Rietberg.

–Anzeige –
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Vorfreude auf Ferien und Fest
– Anzeige –

Safariland Stukenbrock startet 2025 in neue Zeiten
Saisonstart des Safarilandes und des Erlebnis-Übernachtungsresorts am 5. April

Im Safariland leben die Tiere in 
natürlichen Gruppenstrukturen 
und haben richtig viel Platz. Als 
Artenschützer und zoologischer 
Garten setzt sich das Safariland 
unter anderem für das Überle-
ben der Geparde, der südafri-
kanischen Nashörner und der 
Elefanten in Kenia ein.
Familienfreundlichkeit bedeu-
tet für Geschäftsführerin Eli-
sabeth Wurms auch familien-
freundliche Preise – und dafür 

steht der Park. „Das Safariland 
Stukenbrock ist ein Freizeit-
park, der für alle da sein soll 
und dafür ist ein fair kalkulier-
ter Preis besonders wichtig“, ist 
sich Frau Wurms sicher.
Mit insgesamt rund 65 ha 
Parkfläche ist das Safariland 
einer der größten Parks in 
Deutschland. Die Tickets – 
zum gleichen, fairen Preis wie 
2024 – gibt es entweder online 
auf der Webseite www.safari-

Schloß Holte-Stukenbrock.  
Diese Saison gibt es einige 
Überraschungen im Safari-
land. Gewisse Parkbereiche 
werden in neuem Gewand er-
strahlen und auch neue Live-
Shows haben sich angekün-
digt. Mehr wird aber erst zum 
Saisonstart verraten. Das Safa-
riland Stukenbrock ist ein Frei-
zeitpark für die ganze Familie 
– und das seit über 55 Jahren! 
Auf Autosafari mitten durch 
das Löwenland oder am Tal 
der Elefanten vorbei. Es kann 
gut sein, dass eine Giraffe ih-
ren Kopf schon mal durch das 
Autofenster steckt. Jede Sa-
fari ist einzigartig und den 
restlichen Tag verbringt man 
dann im großzügigen Frei-
zeitpark mit rund 30 Attrak-
tionen, Indoor-Spielpark und 
Live-Shows!

land- stukenbrock.de zu kau-
fen oder an der Tageskasse vor 
Ort! Wer kein eigenes Auto 
besitzt, kann auch mit dem Bus 
ins Safariland kommen und in 
unseren Safaribussen die wil-
den Tiere entdecken. Für die 
Gäste mit einer etwas wei-
teren Anreise oder für aben-
teuerlustige Familien ist eine 
Übernachtung im Erlebnisre-
sort mitten im Park zu emp-
fehlen. Inklusive ist der We-
cker durch das Löwengebrüll!
Mehr Infos auf www.safari-
land-stukenbrock.de oder auf 
Facebook und Instagram!
Der RSA verlost an seine Leser 
jeweils dreimal zwei Karten. 
Wer diese gewinnen möchte, 
ruft am Dienstag, 08. April, 
um 12 Uhr unsere Gewinnhot-
line an unter 05244/9609190. 
Viel Glück bei der Verlosung. 

Wir Wünschen frohe ostertage!

Mobilfunk | Smartphones | DSL | Zubehör | Reparaturen
Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr & Sa. 8.00-12.30 Uhr 
H. Knaup GmbH & Co. KG - Merschweg 29 - 33397 Rietberg - Tel. 05244/98066

Großes Grillfleischsortiment

Grillfleisch, Würstchen 
Burger und vieles mehr!

Unser vegetarischer
     Grill Cheese!

Ab April wieder
 ab dienstags geöffnet!

FRÜHJAHRS

Wulfhorst GmbH I Herzebrocker Str. 5 I 33330 Gütersloh 
05241/98680     www.wulfhorst.de

 RABATTE
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Vorfreude auf Ferien und Fest
– Anzeige –

Campen für alle
„Am Furlbach“ 
Schloß Holte-Stuken-
brock. Camping in der 
schönen Senne. Ob im Zelt, 
Wohnwagen, den urigen 
Schlaffässern oder unseren 
Komfort-Ferienwohnun-
gen, auf dem Camping-
platz „Am Furlbach“ in 
Stukenbrock-Senne finden 
Sie den idealen Ausgangs-
punkt für Ausf lüge, Rad-
touren und Wanderaben-
teuer. Spielplätze auf dem 
Platz ergänzen das naturna-
he Angebot. Familie Aus-
ter-Müller freut sich auf Sie! 
Campingplatz „Am Furl-
bach“, Am Furlbach 33, 
33758 Schloß Holte-Stu-
kenbrock, Tel. 05257/3373, 
w w w.Campingplatz  Am 
 Furlbach.de

Vorführ- & Vorjahres-Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!modelle reduziert!

LEASING

Ostereierschießen in Varensell
Varensell. Zum traditionellen 
Ostereierschießen laden die 
Sportschützen Varensell ein. 
Am Sonntag, 13. April, findet 
das Schießen ab 10 Uhr auf 
dem Schießstand im Keller 

der Varenseller Grundschule 
statt. Geschossen wird auf ei-
ne elektronische Zielscheibe. 
Für jede getroffene „10“ gibt 
es als Prämie ein gekochtes 
und bunt gefärbtes Osterei. 

Ostergrüße der Caritas Rietberg
Rietberg. Ein Osterbrot mit 
einem Gruß der Caritas-Kon-
ferenz Rietberg wird auch in 
diesem Jahr wieder an älte-
re und kranke Menschen ver-
teilt. Die Bezirkshelfer und 

Bezirkshelferinnen können 
die Brote für ihren Bezirk 
am Mittwoch, 16. April,  in 
der Zeit von 15 bis 19 Uhr bei 
Ursula Melzig, Stennerland-
str. 16, abholen.

Camping, Schlaff ässer
& Ferienwohnungen

Tel.: 0 52 57 - 33 73
Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock

 www.CampingplatzAmFurlbach.de 
Am Furlbach 33, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Ihr
Urlaubstipp
ganz in der

Nähe!

Campingplatz „Am Furlbach“

Zaubershow im Zirkuszelt
Rietberg. Verzaubern lassen 
können sich die Besucher 
des Gartenschauparks bei 
der Zaubershow, die in den 
Osterferien im Zirkuszelt na-
he der Gastronomie Rietbik 
im Parkteil Nord aufgeführt 

Micky Maus und Co. sind
Gast im Gartenschaupark

wird. Die etwa 30-minüti-
ge Show bietet viele Über-
raschungen. Im Programm 
tauchen nämlich immer wie-
der bekannte Disney-Figu-
ren auf, die gern mitzaubern 

möchten. Zu viel soll noch 
nicht verraten werden, aber 
Micky Maus und Co. dürf-
ten die Show zu einer Beson-
derheit machen. Los geht’s an 
den Wochenenden und Feier-
tagen jeweils um 11 Uhr.
Der Eintritt zur Zaubershow 
ist im regulären Parkein-
tritt enthalten. Erwachse-
ne zahlen 6 Euro für die Ta-
geskarte, Kinder ab 4 Jahren 
2 Euro. Jüngere Kinder und 
Inhaber einer Dauerkarte 
haben freien Eintritt. Mehr 
Informationen unter: www. 
gartenschaupark-rietberg.de.
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Vorfreude auf Ferien und Fest
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Bestwig. Das FORT FUN 
Abenteuerland startet am 12. 
April 2025 mit spannenden 
Neuheiten in die Saison. Be-
sonders aufregend ist die Er-
öffnung der Attraktion „Gro-
ßer Adlers freier Flug“, einer 
über einen See schwingenden 
Gondel im „Tal von Yakari“.
Auch das Thema Nachhal-
tigkeit spielt eine große Rol-
le: Die „Rocky Mountain Ral-
lye“ setzt beispielsweise nun auf 
Elektroantrieb, und eine neue 
Kooperation mit Busfinder.
com erleichtert die Anreise 
mit Bussen. Neben exklusiven 
Sparangeboten im Onlineshop 
gibt es mit dem „Early Slider“ 
erstmals die Möglichkeit, den 
Trapper Slider exklusiv vor 
Parköffnung zu erleben.
Geschäftsführer Andreas Sie-
vering freut sich auf das Jahr im 
Zeichen der neuen Attraktion 
„Großer Adlers freier Flug“ 
und ist überzeugt, dass die Pro-
jekte und Maßnahmen von den 
Gästen und Fans des Parks po-
sitiv aufgenommen werden.
Neben Yakaris bestem Freund 
„Kleiner Donner“ zieht nun al-
so auch sein Beschützer „Gro-
ßer Adler“ in das Tal von Ya-

Die Riesenschaukel „Großer Adlers freier Flug“ ist eine der neuen Attrak-
tionen im FORT FUN. Fotos: privat

kari, dem kleinen Jungen vom 
Stamm der Sioux, ein.  „Unsere 
neue Riesenschaukel schwingt 
über den See und erreicht ei-
ne Höhe von bis zu 12 Metern 
– ein aufregendes Erlebnis für 
die ganze Familie, ganz ohne 
Überschlag“, erklärt Marke-
tingleiterin Christine Schütte. 
Auch in dieser Saison lädt das 
FORT FUN zu unvergessli-
chen Events für die ganze Fa-
milie ein: Ostereiersuche – 20. 
und 21. April 2025. Die Gäs-
te können sich das ganze Jahr 
über auf spannende Events 
freuen. Vom farbenfrohen Me-
xican Summer mit Live-Musik 
und südamerikanischem Flair 
bis hin zum schaurigen FORT 
FEAR, dem beliebten Hallo-
ween-Event mit Gruselfaktor, 
ist für jede Stimmung etwas 
dabei. Alle Infos gibt es unter: 
FORTFUN.de/events.
Der RSA verlost dreimal je-
weils zwei Eintrittskarten für 
das FORT FUN. Wer die-
se gewinnen möchte, ruft 
am Dienstag, 8. April, um 
10  Uhr, die Gewinnhotline 
unter Tel. 05244/9609190 an. 
Die Karten werden den Ge-
winnern zugesendet. 

buch + kunst im kloster

Gesch
enke 

mit S
inn

Abtei Varensell
Hauptstr. 53 l 33397 Rietberg - Varensell 
Mo-Fr 15-17:30 Uhr, Sa 9-12 Uhr 
Tel. 05244-5297-0
buchhandIung@abtei-varensell.de
www.abtei-varensell.de

Zum Beispiel zur Erstkommunion: Kerzen, 
Kreuzchen, Karten - Gotteslob samt Eindruck und 
Hüllen - Rosenkränze, Bibeln, Büche  und kleine 
Geschenke: Alles an einem Ort. Bestellungen von 
jedem Buch auch per Mail und Telefon.

r

www.stadthalle-delbrueck.de |www.eventim.de
Karten | Gutscheine: 05250 / 98 41 41  

Westfalen weltweit - Mix Show
29.04.2025

Quichotte - Stand-up & Musik 
25.04.2025

„Großer Adler“ lädt zu
neuen Abenteuern ein
FORT FUN startet am 12. April in die Saison 2025
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Leckereien von Montag bis Samstag
Neuer Imbiss der Fleischerei Schröder vor  Rietberger Edeka-Center

Rietberg / Bad Lippsprin-
ge. Eine neue Anlaufstel-
le für Freunde des schnellen 
Genusses gibt es seit wenigen 
Tagen vor dem Edeka‐Cen-
ter in Rietberg. Am 1. April 
2025 hat die Bad Lippsprin-
ger Fleischerei Paul Schrö-
der den neuen Imbissstand 
vor dem Einkaufszentrum 
eröffnet und serviert täglich 
(außer sonntags) Leckeres 
vom Grill.
Der Duft von frischen Brat-
würstchen weht seit weni-
gen Tagen über die Wes-
terwieher Straße und lockt 
Genießer an den neuen Im-
bissstand. Im Angebot sind 
neben Bratwürstchen und 
Krakauern vom Grill auch 
frisch gebratene Schnitzel 
und Frikadellen. Und natür-
lich werden auch Currywurst, 

Mantaplatte und leckere Pom-
mes über die Theke ge-
reicht. Kühle Ge-
tränke und frisch 
gebrühter Kaffee 
stehen ebenfalls 
auf der Karte. 
Alle Waren sind 
auch gut verpackt 
zum Mitnehmen 
erhältlich.
Geöffnet hat der neue 
Imbiss montags bis sams-
tags stets von 11.00 Uhr bis 
19.00 Uhr. Mit der Fleische-
rei Paul Schröder steht ein 
fast hundertjähriger Hand-
werksbetrieb aus der Kurstadt 
Bad Lippspringe als Betrei-
ber hinter dem Verkaufstre-
sen. Mit eigener Schlachtung 
und Produktion werden Fri-
sche und Qualität der Waren, 
mit denen der Rietberger Im-

biss jeden Morgen belie-
fert

wird, garan-
tiert. Junior-
chef Paul‐
M i c h a e l 
Schröder, 
der bereits 
zah l reiche 

Imbissstände 
im Paderborner 

Umland führt, freut 
sich auf die neue Herausfor-
derung in Rietberg.
„Wir wissen aus Erfahrung, 
dass die Menschen gerne vor 
oder nach dem Einkauf den 
Imbiss aufsuchen.“, so der Ju-
niorchef. „Und der Standort 
vorm Lüning‐Center ist ide-
al, denn die Qualitätsansprü-
che des Betreibers passen 
hervorragend zu unseren ei-
genen.“

Aktion „eine saubere Landschaft“
Rietberg. 200 umweltbewuss-
te Helferinnen und Helfer im 
Alter von 8 bis 80 Jahren folg-
ten dem Aufruf des Hegerings 
Rietberg, an der Aktion „Sau-
bere Landschaft“ teilzuneh-
men. Unterstützt durch die 
Stadt Rietberg sowie zahl-
reiche örtliche Vereine und 
Sponsoren sammelten sie in 
den einzelnen Ortsteilen arg-
los weggeworfenen Abfall ein. 

Auch Bürgermeister Andreas 
Sunder beteiligte sich. Leider 
werfen immer noch Zeitge-
nossen Abfall auf Straßen und 
Wegen und in der Natur acht-
los weg. Der Müll in der Land-
schaft stellt für die Wildtiere 
eine nicht zu unterschätzende 
Gefahr dar. Bei der Aktion ka-
men innerhalb von 3 Stunden 
mehr als 5 Tonnen Müll zu-
sammen.  Foto: privat

– Anzeige –

... weitere aktuelle Immobilienangebote 
im gesamten Kreisgebiet Gütersloh

Gepflegt - in Rietberg-Mastholte
Eigentumswohnung im 1. OG, ca. 103 m² 
Wohnfläche, 3,5 Zi., Küche, Bad, WC, 
Garage, Dreifamilienhaus, Bj. 1971/72, 
Vollkeller …kontinuierlich renoviert  
• ab  Mai 2025 bezugsfrei Kaufpreis: € 169.000
Bedarfsausw., Elektro, 168,6 kWh (m²·a), EEK F
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 1804 R

Neubau-Doppelhaushälften  
in GT-Avenwedde
KfW40-Energieeffizienzstandard mit Luft-
Wasser-Wärmepumpe,Fußbodenhei-
zung,möglicher Carport inkl. Abstellraum
Doppelhaushälfte 1A • GS 406 m² • 
Kaufpreis 563.800 €
Doppelhaushälfte 1B • GS 436 m² • 
Kaufpreis 563.800 € 
Doppelhaushälfte 2A • GS 455 m² • 
Kaufpreis 579.200 € 
Doppelhaushälfte 2B • GS 533 m² • 
Kaufpreis 576.200 €
ca. 126 m² Wohnfläche 
Haus 2A und Haus 2B sind unterkellert
��Simone Pollkläsener, 05241/9215-21,  
Objekt-Nr.: 4149 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

 
 
Pressetext zur Neueröffnung des Imbisses am Edeka‐Center Rietberg 
 
 
Neuer Imbiss vor dem Rietberger Edeka‐Center 
 
Eine neue Anlaufstelle für Freunde des schnellen Genusses gibt es seit wenigen Tagen vor dem 
Edeka‐Center in Rietberg. Am 1. April 2025 hat die Bad Lippspringer Fleischerei Paul Schröder den 
neuen Imbissstand vor dem Einkaufszentrum eröffnet und serviert täglich (außer sonntags) Leckeres 
vom Grill.  
 
Der Duft von frischen Bratwürstchen weht seit wenigen Tagen über die Westerwieher Straße und 
lockt Genießer an den neuen Imbissstand. Im Angebot sind neben Bratwürstchen und Krakauern vom 
Grill auch frisch gebratene Schnitzel und Frikadellen. Und natürlich werden auch Currywurst, 
Mantaplatte und leckere Pommes über die Theke gereicht. Kühle Getränke und frisch gebrühter 
Kaffee stehen ebenfalls auf der Karte. Alle Waren sind auch gut verpackt zum Mitnehmen erhältlich. 
 
Geöffnet hat der neue Imbiss montags bis samstags stets von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Mit der 
Fleischerei Paul Schröder steht ein fast hundertjähriger Handwerksbetrieb aus der Kurstadt Bad 
Lippspringe als Betreiber hinter dem Verkaufstresen. Mit eigener Schlachtung und Produktion 
werden Frische und Qualität der Waren, mit denen der Rietberger Imbiss jeden Morgen beliefert 
wird, garantiert. Juniorchef Paul‐Michael Schröder, der bereits zahlreiche Imbissstände im 
Paderborner Umland führt, freut sich auf die neue Herausforderung in Rietberg. 
 
„Wir wissen aus Erfahrung, dass die Menschen gerne vor oder nach dem Einkauf den Imbiss 
aufsuchen.“, so der Juniorchef. „Und der Standort vorm Lüning‐Center ist ideal, denn die 
Qualitätsansprüche des Betreibers passen hervorragend zu unseren eigenen.“ 
 
 
 
1830 Zeichen 
Text: Sandra Schröder 
 
Pressekontakt: 
Paul‐Michael Schröder 
Hohe Kamp 14 
33175 Bad Lippspringe 
E‐Mail: PMSchroeder@schroederfleisch.de 
Tel: 01702112424 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreicher 
Saisonstart 
Westenholz. Am Sonntag 
fand in Westenholz das Er-
öffnungsturnier der Swin-
golfer statt. Bei sehr wech-
selhaftem Wetter fanden sich 
über 35 Spielerinnen und 
Spieler aus Westenholz, Es-
sen und Möhler ein. Jacque-
line Duhme startete mit 63 
Schlägen in die Saison, Mar-
gret Hane mit 76 und Betti-
na Leppelt mit 78 Schlägen.
Bei den Herren belegte in 
der Kategorie SH 3 Johan-
nes Schalk mit 71 Schlägen 
den 3. Platz. Martin Sträter 
(SH 2) sicherte sich mit 69 
Schlägen den 2. Platz und 
Jürgen Erdbories in der Ka-
tegorie SH 1 mit 76 Schlä-
gen den 3. Platz.
Ab April findet  mittwochs 
nachmittags ein Swingolf-
training für Kinder statt. 
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Benefizkonzert mit dem Gospelchor „Rejoice“
Rotkreuztag und 80. Jahrestag des Kriegsendes – Motto „Gib uns Frieden“ – Drei Solisten

Rietberg. Der Name dieses 
Chores ist Programm: „Re-
joice“ (deutsch: „freu dich“) 
nennt sich der im Jahr 1996 in 
Langenberg aus der Taufe ge-
hobene Gospelchor „Rejoice“. 
Nach vielen Aufsehen erre-
genden Konzerten im In- und 
Ausland werden die Sängerin-
nen und Sänger unter der Lei-
tung von Roland Orthaus ein 
Gastspiel in Rietberg geben.
Am Donnerstag, 8. Mai, wer-
den sie im Rahmen eines Bene-
fizkonzertes in der Rietberger 
„Cultura“ auftreten. Veranstal-
ter ist das DRK im Kreis Gü-
tersloh. Das Datum 8. Mai 
kommt nicht von ungefähr. 
Der Tag ist der Geburtstag 
von Rotkreuzgründer Henry 
Dunant (*1828). Er wird des-
wegen weltweit als „Rotkreuz-
tag“ begangen. In diesem Jahr 
ist der 8. Mai zugleich der 80. 

Jahrestag des Kriegsendes von 
1945. Auch vor diesem Hinter-
grund steht das Konzert unter 
dem heute mehr denn je ak-
tuellen Motto „Give us peace“ 
(deutsch: Gib uns Frieden).
Das DRK betritt mit dem 
Konzert Neuland. „Wir tragen 
uns aber schon länger mit dem 
Gedanken, den 8. Mai auch in 
unserer Region zu einem be-

sonderen Tag zu machen. Da-
mit wollen wir insbesondere 
das Engagement unserer vie-
len ehrenamtlich Mitarbeiten-
den im Kreis Gütersloh würdi-
gen“, sagt Vorstandsassistentin 
und Haupt-Organisatorin Ma-
rianne Schumacher. Offiziel-
ler Beginn für das Konzert ist 
um 20 Uhr. Doch bereits ei-
ne Stunde vorher öffnen sich 

die Tore für ein lockeres und 
zwangloses Miteinander von 
Gastgebern und Gästen. Mit-
wirkende auf der Bühne sind 
neben dem Chor die drei So-
listen Claus Canstein (Piano), 
Peter Becker (Hammond) und 
Henning Brandt (Cajon).
Finanzielle Unterstützung  er-
fährt das DRK durch die Ro-
tary-Clubs im Kreis und die 
Wirtschaftsprüfer-Gesel l-
schaft Wortmann und Part-
ner. „Rejoice“ verzichtet auf ei-
ne Gage. Der Erlös soll in die 
soziale Arbeit des DRK im 
Kreis Gütersloh f ließen. Der 
Kartenpreis beträgt im Vor-
verkauf 18 Euro (Abendkasse: 
20 Euro). Karten gibt es online 
unter https://gartenschaupark 
rietberg.reservix.de/p/reservix/
group/497143 sowie Touristik-
information und EOS Kaffeer-
österei.  Foto: DRK

Aktion „eine saubere Landschaft“

01.04.2025
11-19 Uhr

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG
Schröders Braterei
Bratwurst | Pommes | Schnitzel | Frikadellen

Öffnungszeiten:  Mo-Sa 11-19 Uhr

Parkplatz am Edeka-Markt
Westerwieher Straße 33

33397 Rietberg
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Foto der Geehrten v. l. n. r.: Gerd Stoppel, Stefan Pähler, Edgar Erves (Hegeringvorsitzender),  Michael 
Pähler,Elisabeth Bonse, Philipp Pavenstädt,Franz-Josef Hillmann, Dirk Hollenbeck, Dirk Feldmann, Hans 
Holub, Arnold Determeyer, Alfons Stammeier und Heiner Rolf-Kiel (KJS).  Foto: privat

175 Rehkitze bei 65 Einsätzen vor Ausmähen gerettet
Hauptversammlung des Hegering: Bläßgänse sorgen für Schäden - Zahlreiche Jubilarehrungen

Rietberg. Zur Jahreshauptversammlung des Hegerings tra-
fen sich die Rietberger Jägerinnen und Jäger Saal Zum Dop-
pe in Bokel. In seinem Jahresbericht blickte der Hegering-
vorsitzende Edgar Erves auf ein ereignisreiches Jahr zurück. 
Im Rahmen der Jungwildrettung wurden im Zeitraum von 

April bis Juni 2024 bei 65 Einsätzen insgesamt 175 Rehkit-
ze sowie zahlreiche Junghasen, Fasanen- und Entengelege, 
Igel und andere Tiere vor dem Ausmähen gerettet. Zum Ein-
satz kamen dabei insgesamt drei Wärmebilddrohnen mit sie-
ben ausgebildeten Piloten und 19 Helferinnen und Helfern.

Edgar Erves berichtete auch 
von den Ergebnissen der syn-
chronen Zählung von Wild-
gänsen im südöstlichen Kreis 
Gütersloh, so auch in den Riet-
berger Emswiesen, am 7. März 
dieses Jahres. Diese wurde un-
ter Beteiligung Rietberger Jä-
ger durch die Biologische Sta-
tion Bielefeld-Gütersloh 
durchgeführt. Es zeigte sich im 
Vergleich zu früheren Jahren 
eine drastische Zunahme von 
Graugänsen sowie gleichblei-
bende Zahl von Kanada- und 
Nilgänsen. Über 1500 gezähl-
te Bläßgänse, als nicht jagdbare 
Wintergäste, trugen  zu den er-
heblichen festgestellten Schä-
den durch Fraß und Kot bei. 
In einem Kurzvortrag berich-
tete Wolfgang Settertobulte 
von der gemeinsamen Informa-
tionsveranstaltung der Kreisjä-
gerschaft und der Waffenbe-
hörde der Kreispolizei. Dabei 
ging es um die geltenden Be-
stimmungen bezüglich der 
waffenrechtlichen Zuverlässig-
keit und die verstärkten Kon-
trollen der ordnungsgemäßen 
Waffenaufbewahrung.
In den anschließenden Berich-
ten der Obleute des Hegerings 
zeigte sich das vielfältige En-
gagement der Jägerschaft. Ei-
ne wachsende Zahl von Jäge-
rinnen trifft sich regelmäßig 

zum Erfahrungsaustausch. Die 
Angebote zur Vermittlung von 
Natur und Umwelt im „Lern-
ort Natur“ in Kindergärten 
und Grundschulen, sowie neu-
erdings auch in Seniorenein-
richtungen, soll im kommen-
den Jahr ausgebaut werden. 
Die Angebote zum Training 
der Schießfertigkeit der Mit-
glieder wurde im vergangenen 
Jahr gut angenommen.
Für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft wurden ausgezeichnet: 
Michael Pähler, Stefan Pähler, 
Philipp T. Pavenstädt, Elisa-
beth Bonse und Dirk Hollen-
beck. Für die 40-jährige Mit-
gliedschaft: Paul Beckhoff, 
Hans Holub, Dirk Feldmann, 

Alfons Stammeier, Werner 
Schemmann und Andreas 
Mertens. Für 50-jährige Mit-
gliedschaft wurden geehrt 
Franz-Josef Hillmann, Dieter 
Fislake und Hermann Schnitt-
ker. Gerd Stoppel wurde für 
seine 60-jährige Mitglied-
schaft geehrt und Arnold De-
termeyer ist bereits 65 Jahre 
lang Mitglied des Hegerings.
Als Vertreter der Kreisjäger-
schaft berichtete Heiner Rolf-
Kiel von den aktuellen Ent-
wicklungen im Kreis und im 
Landesjagdverband sowie bei 
der unteren Jagdbehörde. In 
der Kreisjägerschaft sind der-
zeit insgesamt 2150 Jägerinnen 
und Jäger organisiert. Rolf-

Kiel wies in seinem Bericht da-
rauf hin, dass die Schonzeit-
aufhebung für Schwarzwild 
zur ASP-Vorbeugung weiter-
hin Bestand hat und die Kos-
ten der Trichinenbeprobung 
des erlegten Wildes durch das 
Land NRW getragen werden. 
Die Fallenjagd ist eine effek-
tive Strategie zur Eindäm-
mung des Raubwildes, be-
sonders der Waschbären und 
damit zum Schutz bedrohter 
Tierarten. Von den insgesamt 
725 registrierten Lebendfallen 
im Kreis Gütersloh sind 72 in 
Rietberg. Für die Fallenjagd in 
sog. befriedeten Bezirken kann 
künftig jeder Hegering maxi-
mal drei Personen benennen.

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

„Princess for one day“  
Rietberg. Das Frühjahr fängt 
„schön“ an. Am 4. April 2025 
gastiert „Princess for one 
day“ mit Starfotograf  Guido 
Karp im Rahmen seiner Ab-
schiedstournee ein letztes 
Mal in Rietberg (Lind Hotel 
an der Ems). Seit Jahrzehn-

ten begeistert die Geschich-
te von Aschenbrödel, das sich 
mit ein wenig Magie in ei-
ne strahlende Prinzessin ver-
wandelt. Ähnlich verzaubert  
Guido Karp und das Team 
von „Princess for One Day“ 
die Menschen in neuen Glanz. 
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rietberger-stadtanzeiger.de   

FÜHLT SICH NACH 
ZU HAUSE AN.
SO INDIVIDUELL WIE 
DIE BAUHERREN.

holzhaus-pollmeier.de

Stahlstraße 23 . 33415 Verl 
Telefon 05246 82222

∙∙ BLOCKHÄUSER
∙∙ HOLZRAHMENBAU
∙∙ AUFSTOCKUNG | ANBAUTEN
∙∙ GARTENHAUS | GARTENLOUNGE
∙∙ CARPORT
∙∙ ABSTELLRÄUME
∙∙ TERRASSENÜBERDACHUNG
∙∙ FREISITZE | PAVILLONS
∙∙ AUSSENSAUNEN

Rückenschonend und frühere Ernte 
Hochbeete liegen beim Hobbygärtner im Trend - Auch höhere Erträge
Rietberg. In den letzten Jah-
ren sind Hochbeete immer 
mehr in Mode gekommen – 
besonders bei Hobbygärtnern 
in städtischen Gebieten und 
allen, die nachhaltig gärtnern 
möchten.
Hochbeete sind rückenscho-
nend durch die erhöhte Bau-
weise und entlasten somit Rü-
cken und Knie. Außerdem 
erwärmen sie sich schneller 
als normale Beete. Eine nähr-
stoffreiche Erde im befüllten 
Behältnis kommt den Pf lan-
zen zugute. Das bedeutet ei-
ne frühe Ernte und höhere Er-
träge. 
Weil das Beet vom umliegen-
den Boden abgeschirmt ist, 
wächst in der Regel auch we-
niger Unkraut hinein. Außer-
dem bietet die höhere Lage ei-
nen Schutz vor Schädlingen 
wie Schnecken. Wird die Er-
de im Schichtaufbau ange-
legt, bleibt die Feuchtigkeit 
länger im Boden. Wenn die 
Hochbeete nicht richtig ange-

Hochbeete liegen im Trend und bieten dem Hobbygärtner über das gan-
ze Jahr neue Möglichkeiten. Foto: Pixabay

legt werden, könnte die Erde 
schneller austrocknen und be-
nötigt somit stetige Bewässe-
rung. Außerdem sind Hoch-
beete vielseitig einsetzbar: ob 
im Garten, auf der Terrasse 
oder auch auf dem Balkon. 

Der NABU empfiehlt: Wer 
sehr früh mit der Aussaat 
beginnen möchte, kann das 
Hochbeet auch als Früh-
beet anlegen und mit einem 
klappbaren Fenster versehen. 
So wird es schnell warm. Das 

ist eine Methode, die vor al-
lem für Beete im zweiten Jahr 
geeignet ist. Hochbeete sind 
auch für das Gärtnern auf kar-
gen Böden oder in der Stadt 
mit belasteten Böden sehr gut 
geeignet.

33397 Rietberg-Bokel · Bokeler Straße 218 · Tel. 0 52 44/ 8315 und 7 83 20 · Fax 7 86 27

LANDHANDEL

JOSEF EUSTERBROCK

Rindenmulch ab Hof
GmbH

Konrad-Adenauer-Str. 37
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 408669
Mobil 0170 / 5435608
www.klausjuettemeier.de

Klaus Jüttemeier
Wurzelfräsung
Baumfällung

Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung
Minibagger · Radlader · Rüttelplatten

Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke
Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72

www.steinkamp-baumaschinenverleih-erdarbeiten.de
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ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 17.00 Uhr und Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr – Besuchen Sie uns!

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Mehr Beachtung: Viele
Wildkräuter wertvoll
BUND: Wertvolle Pflanzen für die Natur

Rietberg. Der Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) ruft dazu auf, 
Wildkräuter nicht als lästiges 
Unkraut, sondern als wertvol-
le Pflanzen für die Natur zu 
betrachten. Viele Wildkräu-
ter, die im Garten bekämpft 
werden, dienen Wildbienen, 
Schmetterlingen und Käfern 
als Nahrungsquelle.
Corinna Hölzel, BUND-Gar-
tenexpertin: „Wer Insekten 
schützen möchte, sollte sich 
mit Wildkräutern anfreunden. 
In vielen Gärten wird gnaden-
los gejätet oder gespritzt, wo-
durch Nahrungsquellen für 
Nützlinge verschwinden. Un-
sere heimischen Insekten sind 
auf den Nektar und die Pollen 
dieser Pf lanzen angewiesen. 
Oft sind die Pf lanzen wert-
voller, spannender, schmack-
hafter und schöner als ihr Ruf.“
Der Löwenzahn beispielswei-
se bietet zahlreichen Wildbie-
nenarten Pollen. Andere Wild-
kräuter sind für spezialisierte 
Arten überlebenswichtig: Die 
Spiralhornbienen benötigen 
Ackerwinde, die Nattern-
kopf-Mauerbiene ausschließ-
lich Natternkopf. Dennoch 
werden Wildkräuter oft radikal 
entfernt. Dabei genügt es, sie 

nur dann einzudämmen, wenn 
sie Kulturpflanzen verdrängen. 
Der Einsatz von Pestiziden wie 
Glyphosat ist tabu. Pestizide 
sind ein Hauptgrund für den 
Verlust der Biodiversität. Die 
Gifte gelangen ins Wasser, in 
die Böden und in die Luft und 
schädigen die Ökosysteme.
Auch Menschen profitieren 
von Wildkräutern: Giersch ist 
reich an Mineralstoffen und 
vielseitig verwendbar – in Sup-
pen oder als Pesto. Vogelmiere 

mit ihrem nussigen Aroma eig-
net sich für Smoothies und Sa-
lat, Spitz- und Breitwegerich 
wirken entzündungshemmend. 
Schafgarbe fördert die Verdau-
ung, Brennnesseln sind nicht 
nur nährstoffreich, sondern  
wichtige Futterpf lanzen für 
Schmetterlingsraupen und als 
Jauche hervorragender Dünger 
für Beetpflanzen. Foto:  
S. Mösch / naturimdetail.de

33397 Rietberg · Lange Straße 71–73 · Tel. 05244 /9206-0 · Fax 05244 /9206-66

GARTENTRENDS

www.becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!

Keramik für außen

zum Wohlfühlen auf 
Balkon, Terrasse, Wegen
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Hengsterberg 13  •  33129 Delbrück-Anreppen
Tel.: 05250 – 8312  •  www.steffens-pumpen.de

Wassertechnik
Beregnungsanlagen
Wasseraufbereitung
Ersatzteilservice
Kundendienst

DAS FRÜHJAHR 
RICHITG NUTZEN!

0 52 42 - 40 66 7490 52 42 - 40 66 749
www.Wimmelbuecker-Dienstleistungen.de
info@wimmelbuecker-dienstleistungen.de

Sprechen Sie uns gerne an.
Wir freuen uns auf 

Ihre Anfrage!

• Landschaftsbau
• Landschaftspflege

• Baggerarbeiten
• Pflasterarbeiten

• Gartenbewässerungen
• Zaunbau

Rasenmähen · Vertikutieren 
Nachsäen · Düngen · uvm.

Krankenkasse rät zur Tetanusimpfung
Ungetrübter Start in die Gartensaison im Kreis Gütersloh 

Beim Gärtnern kann es schnell 
zu kleinen Verletzungen durch 
eine rostige Gartenschere, 
Dornen am Rosenstock oder 
Holzsplitter am Zaun kom-
men. In der Erde, im Staub 
und Schmutz lauern Krank-
heitserreger wie das Bakte-
rium Clostridium tetani, das 
dann in die Wunde eindrin-
gen und die gefährliche In-
fektionskrankheit Tetanus 
(Wundstarrkrampf) auslö-
sen kann. Ein ausreichender 
Impfschutz gegen Tetanus be-
steht nur, wenn die letzte Te-
tanusimpfung nicht länger als 
zehn Jahre zurückliegt. „Da-
mit das Gartenvergnügen der 
Menschen im Kreis Gütersloh 
ungetrübt bleibt, lohnt sich ein 
Blick in den Impfpass, wie lan-
ge die letzte Tetanusimpfung 
zurückliegt und diese gegebe-
nenfalls auffrischen zu lassen“, 
rät AOK-Serviceregionsleiter 
Matthias Wehmhöner. 
Bei vielen Menschen juckt be-
reits der grüne Daumen. Viele 
Arbeiten stehen an, bei denen 
die Hände mit Erde in Berüh-
rung kommen. Das Bakterium 
Clostridium tetani kommt na-
hezu überall vor, besonders im 
Boden oder auch im Kompost-
haufen. Es ist widerstandsfähig 
gegen Hitze und Desinfekti-
onsmittel. Verletzungen, auch 
Bagatellen wie kleinste Krat-
zer, Schürfwunden oder Dor-
nenstiche, sind für sie das Ein-
fallstor in den Körper. Nicht 
die Bakterien selbst verursa-
chen die Krankheit, sondern 
die beiden Gifte, die sie ab-
sondern. Diese können die ge-
fürchteten Krämpfe auslösen. 
„Eine Impfung gegen Tetanus 
ist die beste Möglichkeit, ei-
ner Infektion zuverlässig vor-

Rietberg. Schnippeln, graben, pflanzen, sä-
hen: Der Frühling beginnt und damit auch 
die Gartensaison in Rietberg und Umland. 
Körperliche Arbeit an der frischen Luft ist 

gut für Herz, Kreislauf und das Immunsys-
tem und hilft beim Stressabbau. Doch Gar-
tenarbeit birgt auch hier und da gesundheit-
liche Risiken. 

Bevor im Kreis Gütersloh gegraben und gepflanzt wird, sollte der 
 Tetanus-Impfschutz überprüft werden.  Foto: AOK/colourbox

zubeugen. Neben dem Impf-
schutz ist auch eine sofortige 
Wundbehandlung entschei-
dend, vor allem bei größeren 
oder verschmutzten Wunden“, 
sagt Wehmhöner. 
Vom Eindringen der Erreger 
in den Körper bis zum Aus-
bruch der Krankheit verge-
hen in der Regel drei Tage bis 
drei Wochen. Neben anfäng-
lichem Kribbeln und Taub-
heitsgefühl im Wundbereich, 
Kopfschmerzen und Schwin-
del können Schmerzen und 
starke Krämpfe insbesondere 
der Zungen- und Kiefermus-
kulatur sowie der Nacken- und 
Rückenmuskulatur auftreten. 
Bei Befall der Atemmuskula-
tur kann akute Lebensgefahr 
bestehen.
Der Impfschutz ist gene-
rell sinnvoll, da eine Infekti-
on natürlich nicht nur bei der 
Gartenarbeit, sondern grund-
sätzlich bei jeder kleinen Ver-
letzung im Freien droht. Be-
sonders wichtig ist ein aktueller 
Impfstatus für ältere Menschen 
mit Durchblutungsstörungen, 
Diabetes und Menschen mit 
Erkrankungen der Hautober-

f läche, zum Beispiel offenen 
Ekzemen. Die Impfquote ge-
gen Tetanus liegt bei Kindern 
in der Regel über 95 Prozent. 

AKTIONSMODELL 2025

statt

NUR

,-*
399,-

• Schnittbreite: 41 cm
• Grasfangsack: 42 Liter
• Antriebsart: Schiebemäher
• Motor: Honda GCVx 145 Motor
• Gehäuse: Stahlblech

Benzinrasenmäher 
(IZY) HRG 416C1 PK  

* Unverbindliche Preisempfehlung von Honda 
Deutschland. Gültig bis 30.09.202 .
Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern.
Stand 01/2023. Für Druckfehler keine Haftung.

5

Brockstr. 11
33397 Rietberg-Bokel

05248-7860

rasenmaeher-kleinemeier.de
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Musical „Kinder von Eden“
60 Jahre Chorgemeinschaft St. Jakobus

Mastholte. Zu einem außer-
gewöhnlichen Musikereig-
nis lädt die Chorgemeinschaft 
St. Jakobus Mastholte ein, die 
in diesem Jahr ihr 60-jähriges 
Bestehen feiert. 
Am 4. Mai in der Cultura 
Rietberg und am 11. Mai in 
der Stadthalle Delbrück, je-
weils um 18.00 Uhr, führen 
sie das Musical „Kinder von 
Eden“ von Stephen Schwartz 
auf. Weiterhin werden sie bei 
diesem großen Projekt von er-
fahrenen Mitgliedern der Riet-
berger Jugend-Musical-Bühne 
unterstützt. 
Mit der Aufführung dieses 
Musicals vom Weltklassekom-
ponisten Stephen Schwartz, 
beschreitet die Mastholter 
Chorgemeinschaft zusammen 
mit dem St.-Cäcilien-Chor 
Westenholz einen interessan-
ten mutigen Weg und eine mu-
sikalische Herausforderung, 
die sich krass vom traditionel-
len Alltagsweg eines Kirchen-
chores absetzt.
Schrieb doch 1997 die Times 
nach der Uraufführung: „Unter 
allen von der Bibel inspirierten 
und durch die Rockmusik be-
einflussten Musicals ist dieses 
das Beste!“
Das Musical „Kinder von 
Eden“ ist inspiriert von zwei 
„Klassikern“ des Alten Testa-
mentes. Da ist zum einen die 
Schöpfungsgeschichte aus dem 
Buch Genesis, die Vertreibung 
aus dem Paradies, die Ermor-

Musik und Emotionen
Konzert des Musikvereins Mastholte

Mastholte. Der Musikverein 
Mastholte lädt ein zum Kon-
zert im Werk, das nicht nur 
Musikliebhaber, sondern auch 
all jene, die eine unvergessli-
che musikalische Reise erleben 
möchten, in seinen Bann zie-
hen wird. Am 5. April erwar-
tet das Publikum ein musikali-
sches Feuerwerk im Werk von 
WIRUS Fenster.
Unter dem Motto „Ein Abend 
voller Musik und Emotionen“ 
präsentieren die Musiker und 
Musikerinnen ein ausgewähl-
tes Programm, das von klas-
sischen Meisterwerken bis 
hin zu modernen Pop- und 
Rock-Hymnen reicht. Der 
Musikverein Mastholte setzt 
dabei auf ein sorgfältig ku-
ratiertes Medley, das die Zu-
hörer auf eine Reise durch die 
unterschiedlichsten musikali-
schen Welten entführt.

Die Musiker haben sich zu ei-
nem Probenwochenende zu-
sammengefunden. Die Vorfreu-
de war spürbar. Der Samstag 
stand ganz im Zeichen der Ver-
tiefung. In einzelnen Satzpro-
ben der Instrumentengruppen 
wurde an den Feinheiten der 
Stücke gearbeitet. Die Zusam-
menarbeit und der Teamgeist 
waren beeindruckend.
Am Sonntag konnten schließ-
lich alle ihren Feinschliff vom 
Vortag in einer großen Probe 
anwenden. Hinzu kamen auch 
die Musiker des Jugendorches-
ters, sowie die Sänger, die vor 
allem für eins der klangvollen 
Stücke unerlässlich sind.  
Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr. Tickets sind bei 
den Musikern des Vereins, der 
Schnittstelle Niermann und 
der Gärtnerei Herbort erhält-
lich.

dung Abels. Und da ist Noah 
mit seiner Familie, da sind die 
Arche und die Sintf lut. Aus 
einem zeitnahen Blickwinkel 
heraus zeigt die Interpretati-
on aber auch universelle The-
men wie Schöpfung und Fami-
lie und die damit verbundenen 
Herausforderungen.
„Kinder von Eden“ ist ein zu-
tiefst menschliches Werk und 
berührt religiöse wie nicht-re-
ligiöse Zuschauer gleicherma-
ßen. Die melodienreiche und 
lebhafte Partitur vereint eine 
Vielzahl populärer Stile wie 
Pop, Folk, Rock, Reggae und 
Gospel mit großen Broadway- 
Balladen.“ Die stimmungsvol-
le Musik und die emotionalen 
Texte laden ein, über die tiefen 
Beziehungen zwischen Eltern 
und ihren Kindern nachzuden-
ken. Die packenden Melodien 
sind nicht nur Ohrwürmer, sie 
berühren auch die Herzen der 
Zuschauer und fördern ein Ge-
fühl der Verbundenheit.
Die große Chorgemeinschaft 
übernimmt im Hintergrund 
die Rolle des Erzählers, die mit 
den umfangreichen Vertonun-
gen der Texte mit ungewohn-
ten Rhythmen und Harmoni-
en einen wesentlichen Anteil 
an der Aufführung hat.
Die Solisten: Janina Meiners 
(Eva / Frau von Noah), Silas 
Bretsch (Adam / Noah), Timo 
Schlüter (Gottvater) und weite-
re Mitglieder der Jugend-Mu-
sical-Bühne.

Chormitglieder präsentieren die Plakate zum Musical „Kinder von 
Eden“.  Foto: privat

Öffnungszeiten
täglich: 12:00 – 15:00 Uhr und 17:00 – 23:00 Uhr

Dienstag Ruhetag
Warme Küche bis 22:00 Uhr

3 GÄNGE MITTAGSMENÜ

BIERGARTEN
ERÖFFNUNG

30. April 2025

QTLive-Musik
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Rückenfit!  
Neuenkirchen. Die Brei-
tensportabteilung des TuS 
Westfalia Neuenkirchen bie-
tet aufgrund der Nachfrage 
ab sofort eine zweite Grup-
pe Wirbelsäulengymnastik 
an. Wer sich und seinen Rü-
cken fit halten möchte, Lust 
an sportlichen Übungen 
zur Stärkung der Rücken- 
und Rumpfmuskulatur hat, 
ist hier genau richtig. Jeden 
Mittwoch um 20 Uhr, außer-
halb der Schulferien, heißt es 
dann für 60 Minuten „Rü-
ckenfit!“ unter der fachlichen 
Leitung von Veronika Meier. 
Das Ganzjahresangebot fin-
det in der Turnhalle Am Die-
kamp in Neuenkirchen statt. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Infos  
www.tus-westfalia-neuen-
kirchen.de/breitensport.

Viel Applaus für die gelungene Premiere
Laienspiel Bokel feiert: Toast Hawaii, Apfelkorn und jede Menge Spaß
Bokel (pet). Mit einem gran-
diosen Bühnenbild in Form ei-
ner Waldszenerie mit passen-
den Hütten, und der Frage, 
ob früher wirklich alles besser 
war, startete die Komödie in 
drei Akten. Das war der Be-
ginn eines lustigen und hu-
morvollen Theaterstücks. In 
diesem geht es um ein Verspre-
chen, die geilste Abifeier von 
einst zu wiederholen. Schnell 
wird den acht Freunden be-
wusst, dass sich nicht nur die 
Zeiten verändert haben, son-
dern vor allem auch sie selbst. 
Lebenserfahrung, Berufe und 
Berufungen, Allergien und all 

die kleinen und großen Marot-
ten, tragen ihr Nötigstes dazu 
bei. „Toast Hawaii und Apfel-
korn“ lässt kein Klischee aus, 
ist verspielt, süß, charmant, 
lustig und richtig gut insze-
niert. Selbst auf das unerwar-
tete Klingeln eines Handys im 
Publikum wurde souverän re-
agiert. „Gehen Sie ruhig dran, 
wir haben Zeit“, erklärte Ralf 
Deppe, der Markus „Murmel“ 
Hagenbeck spielte. Diese Im-
provisationseinlage kam beim 
Publikum gut an und wurde 
mit Applaus und lautem La-
chen honoriert. 
Die Darsteller verkörperten ih-
re Rollen professionell, über-
zeugend und richtig lustig: 
Christopher Oelschläger war 
Rainer „Schmidti“ Schmidt, 
Ariane „Rakete“ von Ötken 
wurde von Daniela Sudbrock 
gespielt. Als, Pia „Püppi“ Za-
dek, trat Maike Gnüchwitz 
auf, die damit auch ihr Debüt 

gab, was man der jungen Dar-
stellerin aber nicht anmerkte. 
Markus „Murmel“ Hagenbeck 
wurde von Ralf Deppe gespielt 
und Markus Ameling war das 
Gesicht zu Jochen „Schluffi“ 
Erhardt. Jule Austermann als 
Gabriele „Gaby“ Reichert, Ste-
fan Epkenhans als Thomas 
„Tommy“ Steinberg und Pe-
tra Scholz als Marion „Bam-
bi“ Baumann. Die Komödie in 
drei Akten stammt aus der Fe-
der von Andreas Wening. In 
den beiden Pausen wurde stan-
desgemäß und zum Stück pas-
send Apfelkorn verkauft. Eine 
überraschende Botschaft per 
E-Mail an die acht Freunde 
und deren Reaktion beendete 
das Stück fulminant. Die Par-
ty sollte definitiv weitergehen 
und das tat sie im Anschluss 
auch mit einer Aftershowpar-
ty und einer rundum gelunge-
nen Premiere. 
 Fotos: RSA/Petereit

Köttervereinigung Tenge
Rietberg. Ein Zeitzeuge, 
Karl-Heinz Stroop, berich-
tet am Donnerstag, 24. Ap-
ril, über die Köttervereinigung 
Tenge-Rietberg. Inhaltlich 
geht es um den Zeitraum von 
den Anfängen des Gutsbesit-
zers Tenge (heute Tenge-Riet-
berg) bis hin zum Ende der 
Bodenreform.
Der Informationsabend fin-
det im ehemaligen Tenge-

schen Gebiet am Mersch-
hemkeweg 8 in der Bushalle 
der Firma Mertens statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Getränke 
und ein kleiner Imbiss werden 
angeboten. Alle Interessen-
ten sind zum kleinen Ausflug 
in die Rietberger Geschichte 
eingeladen. Es wird um An-
meldung bis 17. April gebeten: 
Joerg.mertens@mertens-riet-
berg.de oder 05244-906390. 

Spendenaktion für Warenkorb 
Rietberg. Im Caritas-Wa-
renkorb erhalten bedürfti-
ge Familien Unterstützung 
durch Lebensmittel und Ar-
tikel des täglichen Bedarfs.
Der Caritas-Warenkorb wird 
durch freiwillig engagier-
te Menschen geführt (Ab-
holung in den Geschäften, 
Organisation des Ablaufes, 
Verkauf). Die von Bäckerei-
en und Lebensmittelmärk-

ten kostenlos abgegebenen 
Waren werden gegen ei-
nen Obolus abgegeben. Der 
Rietberger Warenkorb ruft 
zur  Aktion „Eins Plus“ auf. 
Die Rietberger werden gebe-
ten, über ihren eigenen Be-
darf hinaus einzukaufen und 
dem  Warenkorb zu spen-
den. Die Aktion findet am 
17.04.2025 in der Zeit von 9 
bis 18 Uhr im E-Center statt. 
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ERÖFFNUNG DES WELTWEIT ERSTENERÖFFNUNG DES WELTWEIT ERSTEN
WIR LADEN SIE HERZLICH EIN ZUR

Industriestraße 45 · 33397 Rietberg www.boho-play.de

4. APRIL 2025
11 BIS 18 UHR

Geschäftsführer:  
Marco Schmidt 

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg 
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93 
Funk 01 77 - 8 90 22 92 

www.safety-drive-gmbh.de

Bokeler Straße 23 • 33397 Rietberg   
Tel. 0 52 44/7 08 37  

www.hagenkort-kfz.de • hagenkort@gmx.de

Fahrschule 
Tobias Knipschild 
Lange Straße 157 · 33397 Rietberg 
www.Fahrschule-Knipschild.de 
t.knipschild@gmx.de
Tel. 0160 – 9485 61 52 

Unterricht: 
Dienstag und Donnerstag 
19.00 – 20.30 Uhr

Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag 
12.30 – 17.00 Uhr 

Rietberg. Zu schnelles Fahren 
ist eine der häufigsten Unfall-
ursachen. Trotzdem werden 
bei Radarkontrollen immer 
noch viele Raserinnen und Ra-
ser erwischt. Im sogenannten 
„Blitzermarathon“ - der Akti-
onswoche der Polizei für mehr 
Verkehrssicherheit, die jeweils 
im April und im August statt-
findet, werden vor allem auf 
unfallträchtigen Streckenab-
schnitten und in Bereichen von 
Schulen, Baustellen usw.  deut-
lich mehr Geschwindigkeits-
kontrollen durchgeführt. Be-
troffen sind Autobahnen und 
Bundesstraßen genauso wie 
Innerortsstraßen.
Mithilfe der verstärkten Ra-
darkontrollen will die Polizei 
die Autofahrer und Autofah-
rerinnen daran erinnern, sich 
an die geltenden Tempolimits 
zu halten. Vorgesehen für die 
Aktionswochen sind eine Wo-

che im April und eine Woche 
im August: vom 7. bis 13. April 
sind auf den Straßen in NRW 
vermehrt „Blitzer“ unterwegs. 
Diesen Termin sollten sich Au-
tofahrer merken, denn es sind 

als Empfehlung zu verstehen. 
Jeder Verkehrsteilnehmende 
sollte sein Verhalten immer 
wieder hinterfragen und falls 
nötig verändern. Wir alle sind 
aufgefordert, mehr Achtung 
zu zeigen“, sagt Ulrich Chi-
ellino, Leiter der ADAC Ver-
kehrspolitik.
Die Blitzer-Aktionswo-
chen leisten nach Ansicht des 
ADAC einen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit, da sie den Ver-
kehrsteilnehmenden die Ge-
fahren zu schnellen Fahrens 
bewusst machen und diese ent-
sprechend sensibilisieren kön-
nen. Dies geschieht durch ei-
ne intensive Berichterstattung 
in den Medien und wirkt somit 
nicht nur auf die Personen, die 
an diesem Tag geblitzt wurden. 
Allerdings können mit einer 
Aktion nicht alle Risiken im 
Straßenverkehr dauerhaft aus 
der Welt geschafft werden.

bereits Osterferien und ver-
stärkter Reiseverkehr.
„Die Geschwindigkeit ist an 
die Umgebung anzupassen. 
So gesehen ist ein Tempoli-
mit auch als Limit und nicht 

Geschwindigkeit anpassen: ein Limit, keine Empfehlung
Blitzermarathon vom 7. bis 13. April - Aktionswoche soll Gefahren des Rasens bewusst machen

Der Blitzermarathon der Polizei ist vom 7. bis 13. April auch auf den 
heimischen Straßen angesagt. Foto: RSA/Archiv
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Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

+ Service rund um’s Auto 
+ Unfallinstandsetzung 
+ Glasservice 
+ Klimaservice 
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · E-Mail: info@as-wittenstein.de  
Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter 
Kfz-Techniker-Meister

Sachverständigenbüro Wesch
Inh. Andreas Wesch
Österwieher Str. 180
33415 Verl
Tel: 05246 9009040
Fax: 05246 9009041
E-mail: info@sv-wesch.de
www.sv-wesch.de

Bei Crash ruf Wesch

immer aktuell

Rietberg. Ventilkappe ab-
schrauben, Stecker des Mess-
geräts aufsetzen, gewünschten 
Luftdruck einstellen – fertig. 
Klingt einfach, ist einfach, und 
wird doch häufig vergessen. 
Dabei ist der Reifen das einzi-
ge Bindeglied zwischen Auto 
und Fahrbahn. Entscheiden-
den Einfluss auf Lebensdauer 
der Reifen sowie die Fahrei-
genschaften des Autos hat aber 
der Reifendruck. Schon 0,5 bar 
zu wenig lässt den Kraftstoff-
verbrauch steigen und führt zu 
instabilem Fahrverhalten, ins-
besondere in Kurven. Bei län-
gerer Dauer und schnellerer 
Fahrt besteht die Gefahr, dass 
der Reifen versagt.
Die Folgen von zu niedrigem 
Fülldruck für die Reifen: Auch 
bei modernen Pneus liegen die 
Außenkanten bei zu schwa-
chem Druck stärker auf als ge-
wünscht und nutzen sich da-
durch schneller ab als die Mitte 
der Lauffläche. Außerdem ver-
formt sich das Gummi, die Ge-
webeeinlagen reiben aneinan-
der. Experten reden hier von 

„Walken“. Diese Reibung er-
hitzt das Gummi übermäßig. 
Im Extremfall lösen sich so-
gar Schichten ab oder der Rei-
fen platzt. Also den Reifen im 
Zweifelsfall etwas stärker als 
vorgesehen aufpumpen? „Das 
ist auch keine gute Idee“, warnt 
Christian Koch, Reifen experte 
bei DEKRA. Zu viel Druck 
helfe weder der Fahrsicher-
heit noch der Lebensdauer. 
„Im Extremfall wölbt sich die 
Mitte der Lauffläche. Das ver-

einzelne Anzeigen für alle vier 
Räder – hier wird der Druck 
jeweils am Ventil gemessen. Si-
cherheitshalber sollte man den 
Druck aber trotzdem regelmä-
ßig prüfen. Spätestens jedoch, 
wenn ein Urlaub ansteht oder 
der Wagen anderweitig vollge-
laden wird. Denn der richtige 
Reifendruck hängt von Bela-
dung und Reifengröße ab und 
unterscheidet sich zwischen 
Vorder- und Hinterachse.
Je höher das Gewicht, desto 
höher der Druck. Vorne sitzt 
der schwere Motor, deshalb 
verlangen die Vorderräder oft 
etwas mehr Luft. Wer aber voll 
beladen in den Urlaub startet 
oder lange Strecken mit sehr 
hohem Tempo plant, muss den 
Druck um bis zu 1 bar erhö-
hen. Alle vom Hersteller vor-
gegebenen Werte stehen in der 
Bedienungsanleitung. Außer-
dem finden sich in den meis-
ten Fahrzeugen entsprechende 
Aufkleber an der B-Säule in-
nerhalb der Fahrertür, in der 
Tankklappe oder im Hand-
schuhfach.

kleinert die Auflagefläche des 
Reifens. Die Bodenhaftung 
sinkt, der Bremsweg wird län-
ger und die Lauffläche nutzt 
sich schneller ab.“
Wie aber erkennt man den rich-
tigen Reifendruck? Seit 2014 
ist jeder Neuwagen in der EU 
mit einem Reifendruck-Kon-
trollsystem (RDKS) ausge-
stattet. Bei einer Veränderung 
des Fülldrucks an einem Rad 
leuchtet eine Warnlampe auf. 
Manche Autos haben sogar 

Das einzige Bindeglied zwischen Auto und Fahrbahn
Richtiger Reifendruck:  Einfluss auf Sicherheit und Fahrverhalten - Neuwagen mit Kontrollsystem

Der richtige Fülldruck ist eine entscheidende Größe für das Fahrver-
halten des Autos und die Lebensdauer des Reifens.  Foto: DEKRA
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Schützen bei externen Festen in schwarzer Hose
Generalversammlung der St. Hubertus Schützenbrüderschaft willigt Beitragsanpassung

Neuenkirchen.  Zur Generalversammlung der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Neuenkirchen 1928 e. V. konnte 
Brudermeister Andreas Venker 118 Mitglieder begrüßen. 
Ein zentrales Thema der Versammlung war die Beitrags-
anpassung, die erstmals seit 16 Jahren vorgenommen wur-

de. Der jährliche Mitgliedsbeitrag wurde einstimmig und 
ohne Diskussion von bisher 30  auf 40 Euro erhöht. Hin-
tergrund dieser Maßnahme sind gestiegene Kosten sowie 
die Notwendigkeit, die finanzielle Zukunft der Bruder-
schaft langfristig zu sichern.

Ein weiterer bedeutender 
Beschluss betraf die Anpas-
sung der Kleiderordnung bei 
auswärtigen Schützenfesten. 
Zukünftig tragen die Schüt-
zen bei allen externen Ver-
anstaltungen einheitlich 
schwarze Hosen. Das bis-
herige Wechseln von der 
schwarzen zur weißen Ho-
se entfällt. Beim eigenen 
Schützenfest bleibt die tradi-
tionelle weiße Hose weiter-
hin bestehen. Dieser Antrag 
wurde nach ausführlicher 

Diskussion mit 64 Ja-Stim-
men, 40 Nein-Stimmen und 
9 Enthaltungen mehrheitlich 
angenommen.
Im Rahmen der turnusmäßi-
gen Wahlen gab es folgende 
Veränderungen: Kai Grönne-
baum wurde zum neuen stell-
vertretenden Oberst gewählt. 
Er folgt auf Erwin Kröger, der 
sich nicht erneut zur Wahl 
stellte. Klaus Hesse über-
nimmt das Amt des stellver-
tretenden Brudermeisters von 
Konrad Hermes, der aus per-

sönlichen Gründen ausschied. 
Brudermeister Andreas Ven-
ker wurde ohne Gegenstim-
me im Amt bestätigt.
Die verschiedenen Abteilun-
gen der Bruderschaft berich-
teten über ihre Aktivitäten im 
vergangenen Jahr. Besonders 
hervorgehoben wurde die er-
folgreiche Teilnahme an di-
versen Schießwettbewerben 
sowie die wachsende Jung-
schützenabteilung. Zudem 
wurden verdiente Mitglie-
der mit Beförderungen aus-

gezeichnet, darunter Kai 
Grönnebaum zum Oberst-
leutnant, Martina Funke 
zum Hauptmann und Si-
mone Herzog zum Leutnant.
Neben den Planungen für 
das eigene Schützenfest 
kündigte die Bruderschaft 
an, in den kommenden Jah-
ren verstärkt auf die Moder-
nisierung der Infrastruktur 
zu setzen. Dabei stehen un-
ter anderem weitere Arbei-
ten am neuen Schützenplatz 
im Fokus.

„Delbrück blüht auf“ hielt Versprechen
Stadtfest und Streetfoodfestival bei herrlichem Wetter gut besucht

Delbrück (pet). Das Mot-
to „Delbrück blüht auf “ wur-
de dem Frühlingsfest in Del-
brück in diesem Jahr mehr als 
gerecht. Mit frühlingshaften 
und österlichen Ständen, ei-
ner blumigen Dekoration und 
dem Spaß für die ganze Fami-
lie wurde die Innenstadt am 
schiefen Kirchturm zu einem 
wahren Einkaufserlebnis im 
Frühlingslook. Natürlich ka-
men auch die Kleinen nicht 
zu kurz: Karussell, Hüpfburg 

und ein verkaufsoffener Sonn-
tag luden zum Shoppen und 
Verweilen ein. 
Das vorangegangene Street-
foodfestival, auf dem Park-
platz der Sparkasse, am 
Samstag war zudem ein Ge-
nuss fürs Auge und vor allem 
den Gaumen. Spezialitäten 
von nah und fern luden Be-
sucher zu einem leckeren Im-
biss ein. Die Düfte in der Luft 
ließen einem hierbei das Was-
ser buchstäblich im Mund zu-

sammenlaufen. Hier gab es 
Sitzgelegenheiten, Facepain-
ting und ein Karussell für die 
kleinen Besucher. Das Früh-
lingsfest ist eines der High-
lights in der Stadt mit dem 
schiefen Kirchturm. Delbrück 
zeigt sich von seiner früh-
lingshaft-freundlichen Seite, 
und bei bestem Frühlingswet-
ter war die Stimmung ausge-
lassen und feierlich. 
 Fotos: RSA/Petereit (1),
 RSA/privat (3)
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Notdienst, Ärzte und 
 Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Matthias Biermann feiert 
ein beeindruckendes Jubi-
läum: Seit 40 Jahren ist er 
fester Bestandteil der Fir-
ma Elektro Kerkemeier in 
Rietberg.
Am 1. April 1985 begann er 
seine Ausbildung zum Elek-
troinstallateur in dem Fami-
lienunternehmen – und er ist 
seither ein unverzichtbarer 
Teil des Unternehmens.
Mit seinem umfangreichen 
Fachwissen, seiner Erfahrung 
und seinem Engagement hat 

er sich über 
die Jahrzehn-
te hinweg das 
Vertrauen und 
die Anerken-
nung sowohl 
innerhalb des 
Unternehmens 

als auch bei den Kunden ver-
dient.
Der Chef und das gesamte 
Team danken ihm herzlich 
für seine langjährige Treue 
und gratulieren ihm zu die-
sem besonderen Jubiläum!

Strom | Intelligent | Nutzen – für Industrie, Gewerbe, Privat
Bokeler Straße 53, 33397 Rietberg
Tel. 05244 40155-0, www.elektro-kerkemeier.de

Christiane Henrichfreise 
ist eine Mitarbeiterin der ersten Stun-
de und hat alle Höhen und Tiefen mit 
uns erlebt. Dabei konnten wir uns im-
mer auf sie verlassen.

Organisationstalent, Pflichtbewusst
sein und Loyalität zeichnen sie aus. 
Ein Vorbild für uns alle.

Wir gratulieren zum Dienstjubiläum 
und danken für die Treue.

Geschäftsleitung und Kollegen
... macht den Unterschied

35 Jahre in unserem Unternehmen

Chromstraße 90 • D33415 Verl • www.jaegerautomotive.de

Jede einzelne Spende zählt 
DRK ehrt vielfache und vorbildliche Blutspender 

Rietberg. „Jede einzelne 
Spende ist wichtig, jede ein-
zelne zählt um Menschenle-
ben zu retten. Ihnen und vie-
len weiteren Spenderinnen 
und Spendern haben wir es zu 
verdanken, dass schwerkran-
ke Menschen gesunden konn-
ten.“ Mit diesen Worten hieß 
die Leiterin des DRK-Orts-
verbandes Rietberg, Stefanie 
Merschbrock, die Gäste im 
vereinseigenen Zentrum an 
der Dr.-Bigalke-Straße will-
kommen. 
Traditionell ehrt das Rote 
Kreuz in der Emsstadt alle je-
ne Freiwilligen, die es in Sa-
chen Abgabe des Lebenssaftes 
auf sogenannte runde Zahlen 
bringen.Die Beteiligungswer-
te sind überdurchschnittlich 
hoch. Allein im vergangenen 
Jahr gab es rund 2.700 Blut-
spenden in den beiden An-
laufstellen in Mastholte und 
der Kernstadt. „In Kooperati-
on mit dem DRK Blutspende-
dienst versuchen wir stets ein 
attraktives Angebot für Sie zu 
haben, das aber gleichzeitig mit 
unseren ehrenamtlichen Kapa-
zitäten noch gut zu bewältigen 
ist“, so Stefanie Merschbrock.
„Früher wurden die meisten 
Abgaben für die Versorgung 
von Unfallopfern benötigt, heu-
te gibt es ganz andere Einsatz-
möglichkeiten und auch -not-
wendigkeiten. Etwa jede vierte 
Konserve wird für die Behand-
lung von Krebs erkrankten ein-
gesetzt. Organtransplantatio-
nen sind nur durch den Einsatz 
einer großen Menge an Präpa-
raten überhaupt möglich, für 
eine Leberverpflanzung etwa 
braucht es rund 100 Blutkon-
serven.“ 

In Rietberg gibt es derzeit 
in der Regel 16 Termine pro 
Jahr, vier davon im Stadt-
teil Mastholte. Die anderen 
12 werden im DRK-Zentrum 
durchgeführt, nachdem das al-
te Kolpinghaus in Neuenkir-
chen nicht mehr zur Verfü-
gung stand. 
Für Rietbergs Bürgermeis-
ter Andreas Sunder steht fest: 

Dreifache Blutspendezahlen: Rolf 
Edenfeld, Maria Außendorf (vorne 
sitzend von links), Reinhard Eg-
genwirth, Vorsitzende Stefanie 
Merschbrock und Frank Richter 
(hinten von links).   Foto: privat

„Sie alle und die Ehrenamtler 
in unserem DRK sind mein 
Team Lebensretter“. Wenn 
man einmal selbst, wie er, nach 
einem Unfall schwerstverletzt 
auf Blutkonserven angewiesen 
sei, wisse man das Engagement 
der Spender und Rotkreuzler 
noch einmal ganz anders, neu 
und wesentlich zu schätzen.
Stefanie Merschbrock und ihr 
Stellvertreter, Markus Hille-
meyer, gehen mit gutem Bei-
spiel voran. Die Sprecherin 
des Ortsvereins konnte für 50 
Spenden, der Vize für 75 Ab-
gaben ausgezeichnet werden. 

Rares
für
Bares

FLOHMARKT
5. & 6. APRIL

11:00 - 17:00 UHR

LIPPSTÄDTER STR. 6A  
33397 RIETBERG

DUHMES HOF/KANTS

Regen?
Kein Flohmarkt

Alle Einnahmen
gehen an die Stiftung

Duhmes Hof.

FL
5

A A
G
ng

E
7
l
n
D

LIPPSTÄDTE
33397 

n?
hmarkt

Al
gehen

D

Regen
Kein Floh



26

               /Nr. 1.187  03.04.2025

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Rentnerin sucht 2-ZKB-Wohnung 
im Erdgeschoss in Rietberg und Um-
gebung. Bitte melden sie sich unter 
05244/9399490
Gepflegte Wohnung ab 1. Mai 2025 
in Rietberg zu vermieten. Lage: Am 
Emspark, 87 qm, 3 ZKB, G-WC, Ab-
stellraum, Balkon Südseite, 1. OG, 
Aufzug, PKW-Stellplatz. Zuschrif-
ten bitte an den RSA unter Chiffre- 
Nr. 1187/1.

Wir suchen eine Küchenhilfe, deutsch-
sprachig, für die Abendstunden auf 
Minijob-Basis. Hotel zur Post, Tel. 
05244-8908
Reinigungskraft für vormittags auf 
Minijob-Basis gesucht. Hotel zur 
Post. Tel. 05244-8908
Busfahrer für Linienverkehr gesucht, 
4-Tage-Woche. Dino Tours 05244-
974050
Bullifahrer für Linienverkehr am 
Wochenende gesucht. Dino-Tours 
05244-974050
Bürojob, Sachbearbeiter/in gesucht, 
Minijob mit Option auf Teilzeit, flexi-
ble Arbeitszeiten. Kurzbewerbung bit-
te per Mail an info@bohle-Vertrieb.de
Suche Unterstützung im Haushalt für 
ca. 4 Std. in der Woche. Außenbereich 
in Varensell. Tel. 0151-19398485
Suche eine Stelle als Haushaltshilfe. 
Tel. 05244-906038
Aushilfen (m/w/d) ab 16 Jahren zu 
sofort gesucht. 16-19 Uhr oder nach 
Vereinbarung. Frischmarkt Bokel, 
Frau Rump, 05244-8382
Suche Reinigungskraft, deutschspra-
chig, wöchentlich 3-5 Std. in Neuen-
kirchen. Tel. 0174-3390993

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Sommerreifen Bridgestone 205/60 
R16 92V Profiltiefe 5 mm - mit Bor-
bet Alu-Felge für BMW2 - Audi A4, 
180€. Tel. 0151-65123930
Verkaufe 4 Sommerreifen mit Alu-
felgen, 205/55 16, 5-Loch, 3 Jahre ge-
fahren, Kia Venga, Preis 200 Euro. Tel. 
0171-3809429
Sommerreifen o. Felgen 215/60 
R17H Ecoutact6, nur 3500 km gel. / 
Neuwagen, Profil sehr gut, 4 Stck. 180 
Euro. Tel. 0176-43499494

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185

rietberger-stadtanzeiger.de   

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Anzug Drykorn Gr. 46, dunkel-blau, 
Topzustand, ideal zur Prüfung/Schul-
abschluss, günstig zu verk. Tel. 05242-
34532
28" Holland-Damenrad  Gazelle 
 Heavy Duty, 3 Jahre alt, 7-Gänge, Zu-
stand optisch/techn. = gut, 500 €. Tel. 
01522 384 704 2
2x Lattenrost 100 x 200, Kopf- u. 
Fußteil verstellbar, ohne Macken, zu-
sammen 50 Euro, nur gegen Abho-
lung. Tel. 0160-94666807
2 Marmor-Tische, 35 cm und 30 
cm hoch, T-Füße. Bilder gerne über 
WhatsApp. Tel. 0171-3809429
Mikrowelle Panasonic, 3/4 Jahr, 60 
Euro; Nähmaschine AEG 60 Euro; 
Waschmaschine 6 l, 90 Euro; Näh-
maschine Riccar 80 Euro. Tel. 0151-
22550280

Suche Schaft/ Handböller der Fa. 
Pfnür, Schillinger, Stangassinger. Bit-
te alles anbieten. Tel. 0173-7773365

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
TTF Franz Reinkemeier GmbH

Teilauflage
ILifeSPA
Seitz-Stüker-ter Brugge GbR

Beilagenhinweis

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Gospelmusik par excellence
Rietberg (pet). Aufgrund der 
guten Nachfrage trat der öku-
menische Gospelchor Riet-
berg ein weiteres Mal in der 
Basilika des Bibeldorfs auf. 
Die zahlreichen Mitglieder 
des Chores wurden von Kla-
vier, Geige, Schlagzeug, Gi-
tarre und einigen Sologesän-
gen unterstützt.
Die stimmungsvollen Lieder 
fanden Unterstützung in pas-
senden, vorgetragenen Text-
passagen. Auch die nahende 

Passionszeit fand hier An-
klang. „The world needs you“, 
war das Motto des musikali-
schen Credos. Auf einer Lein-
wand wurden passende Texte 
und Bilder projiziert, sodass 
man sich wunderbar auf die 
Musik einstimmen konnte.
Unter der Leitung von Eva 
Fricke gaben die Sängerin-
nen und Sänger ihr Bestes 
und brachten die Basilika, 
trotz des bescheidenen Wet-
ters zum Strahlen. In der voll-

besetzten Basilika herrschte 
eine gute Stimmung, und die 
Leistung des Chores wurde fi-

nal mit einem tosenden Ap-
plaus honoriert. 
 Foto: RSA/Petereit

Selbstbewusste Frau, 64 Jahre jung, 
Witwe, sucht aktiven Mann mit Herz, 
Hirn und Humor: herzenswunsch25@
magenta.de
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Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Pflegeberatung Marion  Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Kos-
tenlose Beratungsbesuche §37.3. Tel. 
0163-7129913, www.pflegeberatung- 
 moselage.de
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Stricktreff - wer hat Lust? Bin 66, 
aber Alter egal. Hauptsache Spaß an 
Hobby und Austausch. WhatsApp 
0174-7956887
Aquarellmalerei – möchte kleine pri-
vate Gruppe gründen/finden im Raum 
Rietberg/Langenberg/Lippstadt. 
 RhinelandGirl@web.de

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

17.04.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


